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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 

ich möchte Ihnen als erstes für 
das mir entgegen gebrachte 
Vertrauen bei der Bürgermeis-
terwahl herzlich danken. Es ist 
eine allgemeine Regel, dass 
man nach den ersten 100 Ta-
gen Amtszeit ein erstes Resü-
mee zieht. Dies will ich an die-
ser Stelle und mit diesem Infor-
mationsblatt gerne machen. Mir 
macht die Arbeit im Rathaus mit 
den Mitar-
beitern, den 
Gemeinde-
räten sowie 
mit Ihnen, 
liebe Bürge- 
rinnen und 
Bürger, sehr 
viel Freude. 
Um die Ge-
meinde zukunftsfähig zu gestal-
ten, wird von den politischen 
Entscheidungsträgern, den Bür-
gerinnen und Bürgern, den Ver-
einen, Verbänden und Organi-
sationen sowie von allen am 
Gemeindeleben Beteiligten ei-
ne rücksichts- und vertrauens-
volle Zusammenarbeit erforder-
lich sein. Hierfür werde ich mei-
ne Kraft einsetzen und meinen 
Teil dazu beitragen. Ich freue 
mich auf die Herausforderun-
gen in den kommenden Jahren 
und meine Arbeit für die Ge-
meinde. 

In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 
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Das erste Oberrother Winterfest am 19. November 
vergangenen Jahres war ein großer Publikumsmag-
net. Der Hof der Familie Weissenbeck wurde für 
einen Nachmittag zu einem heimeligen Markt um-
gestaltet und die schmucken Verkaufsbuden luden 
zum Verweilen ein. Jung und Alt waren schon Mo-
nate vorher intensiv damit beschäftigt, für diesen 
Tag alles gut vorzubereiten. Alle Oberrother Verei-
ne (Burschenverein, Chronikverein, Freiwillige Feu-
erwehr, Gartenbauverein, Krieger- und Soldaten-
verein, Schützenverein, Stockclub), die Jugend-
gruppe sowie der Pfarrgemeinderat und die Pfarrei 
wollten sich bei diesem Fest einbringen. Der Rein-
erlös sollte dann allen Gruppen und einem sozia-
len Zweck zugute kommen. Die zum Verkauf ange-
botenen Artikel bzw. Geschenke wie die adventli-
chen Basteleien, die Handarbeiten, Holz- und Me-
tallkunstwerke, aber auch Kulinarisches für die 
Küche, waren selbst gefertigt. Für das leibliche 
Wohl war auch bestens gesorgt und es gab Gebra-
tenes aus der Pfanne, Grillwürste, Gulaschsuppe 
und natürlich auch Kaffee mit Kuchen. Glühwein, 
Kinderpunsch und andere Getränke durften nicht 
fehlen. Auch beim Basteln und Geschichten vorle-

sen fühlten sich die Kinder bestens betreut. Es 
herrschte reger Betrieb bei dem Fest und es war bis 
in die Abendstunden ein Kommen und Gehen. Die 
Verantwortlichen des Organisationsteams bedank-
ten sich ausdrücklich bei allen, die beigetragen 
haben, dass dieses Fest so gelungen ist. Bei den 
Oberrother Gruppen und Vereinen, der Familie 
Franz Weissenbeck, bei Hans Schneider aus Ar-
metshofen, den Familien Hofreiter und Kneidl aus 
Sulzemoos und bei allen, die so fleißig und tatkräf-
tig beim Auf- und Abbauen geholfen haben, den 
Kinderbetreuern, dem Kirchenchor und den Singing 
Kids und bei allen, die gebastelt, gewerkelt, ge-
kocht und verkauft haben. Ferner sagten sie ein 
herzliches „Vergelt's Gott“ all jenen, die an diesem 
Tag etwas gekauft haben und so der stolze Reiner-
lös von 7.138,03 Euro zustande kam. Dieser Be-
trag wurde auf alle Oberrother Gruppen und Ver-
eine sowie für den Sozialfond der Gemeinde und 
für die Ausrüstung des „Helfer vor Ort“ Schwab-
hausen aufgeteilt. „Wir hoffen, dass sich so ein 
schönes Fest wiederholen lässt und freuen uns auf 
das nächste Mal“, so das Organisationsteam. 

Roland Straucher 

Die Übergabe des Erlöses vom Oberrother Winterfest fand im Rathaus statt. Die Mitglieder des Organisationsteams mit 
Roland Straucher (links), Christine Schneider (Mitte) und Marianne Kugler (2. von rechts) überreichten Bürgermeister 
Josef Baumgartner für den Sozialfond der Gemeinde sowie an Markus Crhak (rechts) und Max Gailer (2. von links) für 
den „Helfer vor Ort“ des Roten Kreuzes jeweils 1.570 Euro. Josef Baumgartner freute sich bei der Übergabe über das 
bürgerschaftliche Engagement der Oberrother Gruppen und Vereine. Er bedankte sich zusammen mit Franz Lamm  
(2. von links) für den stolzen Betrag und lobte den Zusammenhalt der Oberrother Bürgerinnen und Bürger.  
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
bereits jetzt möchte ich einen 
ganz persönlichen Dank an 
diejenigen richten, die mir in 
den vergangenen Jahren das 
Vertrauen geschenkt sowie 
meine Arbeit in der Gemein-
de und für die Bürgerinnen 
und Bürger unterstützt haben. 
Es konnten zukunfts- und 
richtungsweisende Projekte 
umgesetzt und angegangen 
werden. Im Nachhinein wa-
ren die Entscheidungen im-
mer richtig und zum Wohle 
der Allgemeinheit, ohne da-
bei die finanzielle Nachhal-
tigkeit zu vernachlässigen. 
Mit dem Haushalt 2011 wird 
die Kontinuität der seit Jahren 
praktizierten grundsoliden 

Finanzplanung fortgeführt. 
Sie ist für mich ein Kernstück 
zur Sicherstellung von Gestal-
tungsmöglichkeiten in der 
Gemeinde. Bei einem sehr 
hohen Investitionsniveau  
konnte gleichzeitig der Stand 
der allgemeinen Schulden 
reduziert werden. Eine niedri-
ge Verschuldung ist gerade in 
der heutigen Zeit überaus 
wichtig, um handlungsfähig 
zu bleiben und sich nicht zu 
Lasten der künftigen Genera-
tionen zu überschulden. „Die 
Schulden von heute sind die 
Zinsen von morgen. Und 
diese müssen unsere Kinder 
bezahlen“, war schon immer 
meine Devise. Neben zahlrei-
chen Einzelmaßnahmen wie 
die Ausstattung von Spielplät-
zen, Straßenbaumaßnahmen 
und dem Erwerb von 
Grundstücken ist das größte 
Projekt in diesem Jahr der 
Bau des Kinderhauses am 
Schulgelände. Dort werden 
künftig neben den drei Hort- 
auch vier Kinderkrippengrup-
pen untergebracht sein.  
Damit kann die Gemeinde 
ihr vorhandenes Betreuungs-
angebot weiter ausbauen 
und den Eltern die heute oft 
existenzielle Vereinbarkeit von 
Familie und Berufsleben 
erleichtern. Die Betreuungs-

angebote für Kinder sind 
mittlerweile zu einem wichti-
gen Standortfaktor gewor-
den, der immer öfter über die 
Wahl des Wohnortes ent-
scheidet. Es freut mich be-
sonders, dass gerade unter 
jungen Familien die Gemein-
de als attraktiver und lebens-
werter Wohnort gesehen 
wird. Aber auch die älteren 
Mitbürgerinnen und -bürger 
liegen mir am Herzen.  
Gemeinsam mit dem Ge-
meinderat habe ich es mir 
zum Ziel gesetzt, die verschie-
denen Lebensbereiche der 
älteren Generation zu verbes-
sern. Der erste Schritt dazu 
war in Erfahrung zu bringen, 
was für Wünsche und Vorstel-
lungen vorhanden sind und 
welche Versorgungsangebote 
verbessert werden können. 
Für den enormen Rücklauf 
der Fragebögen möchte ich 
mich recht herzlich bedan-
ken. Durch Ihre Teilnahme 
an der Aktion tragen Sie ein 
Stück zur Verwirklichung 
eines verbesserten Angebotes 
bei. Mit der Auswertung der 
Fragebögen können wir die 
Voraussetzungen schaffen, 
damit das Älterwerden in 
unserer Gemeinde leichter 
und angenehmer wird.  
In diesen Tagen gehört aber 

auch ein Blick in die Zukunft 
dazu. Am 9. Oktober findet 
die Bürgermeisterwahl statt. 
Dieses Amt bringt eine hohe 
Verantwortung mit sich. Ich 
wünsche mir ein Ergebnis, 
das die erfolgreiche und 
kompetente Weiterführung 
der Gemeindeentwicklung 
garantiert. Nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht und gehen Sie zur 
Abstimmung. Dadurch kön-
nen Sie über die Zukunft 
unserer Gemeinde mitent-
scheiden.  
Bedanken möchte ich mich 
vor allem bei den ehrenamt-
lich engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern sowie bei  
unseren Vereinen, Verbänden 
und Organisationen, die 
durch ihren ideellen und 
finanziellen Einsatz einen 
wesentlichen Beitrag für eine 
lebens- und liebenswerte 
Gemeinde leisten. Für die 
bevorstehende Urlaubszeit 
wünsche ich allen gute Erho-
lung und besonders unseren 
Kindern und Jugendlichen 
eine schöne Ferienzeit. 
 
In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
Josef Mederer 
1. Bürgermeister 
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– Postwurfsendung an sämtliche Haushalte –

EDITORIAL 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
der Frühling steht 
bevor! Endlich 
wieder Sonne, Vo-
ge lg ez w i t s che r 
und die aufblü-
hende Natur ge-
nießen. In unse-
rem aktuellen In-
format ionsblatt 
stellen wir Ihnen  
auf der Titelseite die neuen Angebote 
der Seniorenarbeit in Schwabhausen 
vor. Herzlich einladen möchte ich Sie 
zur Seniorenkonferenz Ende März.  
Im Gemeinderat gab es einen Wech-
sel in der Fraktion der UBV Schwab-
hausen. Markus Böhm ist neues Mit-
glied des Gemeinderates. Außerdem 
freut es mich riesig, Ihnen die stolze 
Summe des Christkindlmarkterlöses 
und somit die Spende für den Sozial-
fonds nennen zu können. Herzlichen 
Dank an alle Beteiligten! Vorstellen 
möchten wir Ihnen auch unseren Na-
turschutzwächter Günther Schön. Sei-
ne Aufgaben sind so breitgefächert 
und spannend. Lesen Sie selbst. Nun 
wünsche ich viel Spaß mit der neuen 
Ausgabe „Aus dem Rathaus“. 
 
Herzlichst, Ihr 

 
 
 
 

Wolfgang Hörl 
Erster Bürgermeister 
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Neue Angebote für Schwabhauser Senioren  

Hildegard Schuster ist Schwabhausens neue ehrenamtliche Senio-
renbeauftragte. Sie folgt auf Gisela Hahn-Collesei, die das Amt seit 
2017 ausgeübt hat. Im Rahmen einer Gemeinderatssitzung wurde 
Frau Hahn-Collesei  herzlich für ihre wertvolle Arbeit gedankt.  
Die neue Seniorenbeauftragte möchte wissen, was ältere Men-
schen aktuell bewegt. Deshalb hat sie bereits regelmäßige Senio-
rensprechzeiten im Rathaus eingeführt. Die Termine werden je-
weils auf der Gemeindehomepage sowie in den Tageszeitungen 
veröffentlicht. Neben zahlreicher Kontaktpflege organisiert Hilde-
gard Schuster darüber hinaus die Seniorenkonferenz im Rathaus.  

Kontakt  
Seniorenbeauftragte 

 
Hildegard Schuster 

Hardtstraße 31 
85247 Schwabhausen 

 
Handy  

0157/32094294 
 

E-Mail  
seniorenbeauftrag-

te@schwabhausen.de 

Einladung zur Seniorenkonferenz 
am Donnerstag, 23. März 2023, 19.00 Uhr im Rathaus 

Die Konferenz richtet sich an die Senioren in der Gemeinde und 
an alle Aktiven (Kirche und Gesellschaft) im Seniorenbereich und 
darüber hinaus. Es gilt, die Bedeutung der älteren Menschen in 
der Wahrnehmung der Öffentlichkeit zu stärken sowie ihre Inte-
ressen gegenüber Verwaltung, Politik und Öffentlichkeit zu vertre-
ten. Ziel ist es, im Rahmen eines offenen Dialogs mit allen Betei-
ligten seniorenrelevante Themen zu besprechen, bedarfsgerechte 
Angebote zu erarbeiten und/oder auch bestehende Angebote 
neu ins Bewusstsein der Gemeindebürger zu bringen.  Die Veran-
staltung ist öffentlich. 
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Voraussichtliche  
Sitzungstermine  

 

Die Gemeinderats– und 
Ausschusssitzungen fin-
den im Sitzungssaal des 

Rathauses statt  
und beginnen, wenn nicht 

anders vermerkt, um  
19:30 Uhr.  

 
Gemeinderat 

28.03.2023 
02.05.2023 
13.06.2023 
25.07.2023 

 
Bau– und Umwelt-

ausschuss 
21.03.2023 
09.05.2023 
27.06.2023 

25.07.2023, 18:30 Uhr 

Die Gemeinde saniert seit 2017 das eigene Wasserleitungsnetz. Einige 
Maßnahmen konnten bereits abgeschlossen und die Zahl der Wasserrohr-
brüche spürbar reduziert werden. Die Verwaltung und der Gemeinderat 
haben sich dazu entschieden, dieses Jahr die Neuverlegung der Wasserlei-
tung in der Augsburger-/Münchener Straße (Staatsstraße ST2047, von der 
Ecke Münchener-/Ahornstraße bis zur Grundschule) durchzuführen.  
Die alte Asbestzementleitung (DN 150), die Anfang der 1970er Jahre ver-
legt wurde, soll durch eine größere und langlebige Gussleitung (GGG, DN 
200) ersetzt werden. Es werden Aufgaben wie Verlegung der Gussleitung in 
offener Bauweise und Mitverlegung des Glasfaserleerrohres, Umschluss der 
betroffenen Anlieger und Querung bestehender Kanalleitungen auf die 
Baufirma zukommen.  
Nach Abwägung aller Für und Wider wurde in Abstimmung aller beteiligten 
Behörden festgestellt, dass nur eine Vollsperrung zum sicheren Ablauf für 
alle Verkehrsteilnehmer führt und der Baustellenablauf gesichert und 
schnell verlaufen kann. Die Bauarbeiten werden voraussichtlich von Mai 
bis November 2023 durchgeführt und sollen in mehreren Bauabschnitten 
erfolgen. Wir möchten uns bereits jetzt für Ihr Verständnis und Ihre Geduld 
bedanken, welche durch die Unannehmlichkeiten bei einer Vollsperrung 
und Umfahrung der Baustelle entstehen. 

Neuverlegung der Wasserleitung  
Vollsperrung im Bereich Augsburger- und Münchener Straße 

Altpapier/Altkleider-
sammlungen 

Die FFW Schwabhausen und 
der TSV Arnbach sammeln 
Altpapier, die FFW Oberroth 
Altkleider an folgenden Ta-
gen im Jahr 2023: 

8. April 2023 
10. Juni 2023 

12. August 2023 
14. Oktober 2023 
9. Dezember 2023 

Landtags– und Bezirkswahl  
am 8. Oktober 2023 

Wahlhelfer gesucht 
Im Herbst findet die Wahl zum 19. Bayeri-
schen Landtag statt. Gleichzeitig mit der 
Landtagswahl werden außerdem die Be-
zirkswahlen durchgeführt.  
Möchten Sie einmal „hinter die Kulissen“ 
einer Wahl blicken? Dann machen Sie doch 
einfach mit und unterstützen uns bei der 
anstehenden Landtags– und Bezirkswahl 
am Sonntag, den 8. Oktober 2023, für 
einen Tag durch Ihre ehrenamtliche Mitar-
beit in einem Wahlvorstand.  
Bei Interesse melden Sie sich gerne im 
Schwabhauser Wahlamt unter der E-Mail 
Adresse: wahlen@schwabhausen.de oder 
direkt bei Melanie Salvamoser (Tel.: 
08138/932520). 

Schöffenwahl 2023 
 

In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2024-2028 wieder die Wahl der Schöffen statt. Schöffen sind eh-
renamtliche Richter am Amtsgericht und bei den Strafkammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich 
gleichberechtigt neben den Berufsrichtern. Genauere Informationen erhalten Sie auf der Startseite der Ge-
meindehomepage. Bei Interesse, melden Sie sich gerne im Bürgerbüro Schwabhausen.  
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Bürgerfest 
 

Das Bürgerfest findet von 
Freitag, 21.07.2023, bis 
Sonntag, 23.07.2023, auf 
der Ludwig-Thoma-Wiese in 
Schwabhausen statt.  

 
März 2023 

Aus dem Rathaus 

____ 
6 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine  

 

Die Gemeinderats– und 
Ausschusssitzungen fin-
den im Sitzungssaal des 

Rathauses statt  
und beginnen, wenn nicht 

anders vermerkt, um  
19:30 Uhr.  

 
Gemeinderat 

28.03.2023 
02.05.2023 
13.06.2023 
25.07.2023 

 
Bau– und Umwelt-

ausschuss 
21.03.2023 
09.05.2023 
27.06.2023 

25.07.2023, 18:30 Uhr 

Die Gemeinde saniert seit 2017 das eigene Wasserleitungsnetz. Einige 
Maßnahmen konnten bereits abgeschlossen und die Zahl der Wasserrohr-
brüche spürbar reduziert werden. Die Verwaltung und der Gemeinderat 
haben sich dazu entschieden, dieses Jahr die Neuverlegung der Wasserlei-
tung in der Augsburger-/Münchener Straße (Staatsstraße ST2047, von der 
Ecke Münchener-/Ahornstraße bis zur Grundschule) durchzuführen.  
Die alte Asbestzementleitung (DN 150), die Anfang der 1970er Jahre ver-
legt wurde, soll durch eine größere und langlebige Gussleitung (GGG, DN 
200) ersetzt werden. Es werden Aufgaben wie Verlegung der Gussleitung in 
offener Bauweise und Mitverlegung des Glasfaserleerrohres, Umschluss der 
betroffenen Anlieger und Querung bestehender Kanalleitungen auf die 
Baufirma zukommen.  
Nach Abwägung aller Für und Wider wurde in Abstimmung aller beteiligten 
Behörden festgestellt, dass nur eine Vollsperrung zum sicheren Ablauf für 
alle Verkehrsteilnehmer führt und der Baustellenablauf gesichert und 
schnell verlaufen kann. Die Bauarbeiten werden voraussichtlich von Mai 
bis November 2023 durchgeführt und sollen in mehreren Bauabschnitten 
erfolgen. Wir möchten uns bereits jetzt für Ihr Verständnis und Ihre Geduld 
bedanken, welche durch die Unannehmlichkeiten bei einer Vollsperrung 
und Umfahrung der Baustelle entstehen. 

Neuverlegung der Wasserleitung  
Vollsperrung im Bereich Augsburger- und Münchener Straße 

Altpapier/Altkleider-
sammlungen 

Die FFW Schwabhausen und 
der TSV Arnbach sammeln 
Altpapier, die FFW Oberroth 
Altkleider an folgenden Ta-
gen im Jahr 2023: 

8. April 2023 
10. Juni 2023 

12. August 2023 
14. Oktober 2023 
9. Dezember 2023 

Landtags– und Bezirkswahl  
am 8. Oktober 2023 

Wahlhelfer gesucht 
Im Herbst findet die Wahl zum 19. Bayeri-
schen Landtag statt. Gleichzeitig mit der 
Landtagswahl werden außerdem die Be-
zirkswahlen durchgeführt.  
Möchten Sie einmal „hinter die Kulissen“ 
einer Wahl blicken? Dann machen Sie doch 
einfach mit und unterstützen uns bei der 
anstehenden Landtags– und Bezirkswahl 
am Sonntag, den 8. Oktober 2023, für 
einen Tag durch Ihre ehrenamtliche Mitar-
beit in einem Wahlvorstand.  
Bei Interesse melden Sie sich gerne im 
Schwabhauser Wahlamt unter der E-Mail 
Adresse: wahlen@schwabhausen.de oder 
direkt bei Melanie Salvamoser (Tel.: 
08138/932520). 

Schöffenwahl 2023 
 

In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2024-2028 wieder die Wahl der Schöffen statt. Schöffen sind eh-
renamtliche Richter am Amtsgericht und bei den Strafkammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich 
gleichberechtigt neben den Berufsrichtern. Genauere Informationen erhalten Sie auf der Startseite der Ge-
meindehomepage. Bei Interesse, melden Sie sich gerne im Bürgerbüro Schwabhausen.  

IMPRESSUM 
 

Herausgeber 
Gemeinde Schwabhausen 

Münchener Straße 12 
85247 Schwabhausen 
Telefon: 08138/9325 0 
Telefax: 08138/9325 16 

E-Mail:  gemeinde@ 
schwabhausen.de 

 
Verantwortlich 
Wolfgang Hörl,  

Erster Bürgermeister 
 

Infoblattredaktion 
Wolfgang Hörl,  

Kristin Fischhaber 
 

Fotos 
wenn nicht anders  

vermerkt:  
Gemeinde Schwabhausen 

Bürgerfest 
 

Das Bürgerfest findet von 
Freitag, 21.07.2023, bis 
Sonntag, 23.07.2023, auf 
der Ludwig-Thoma-Wiese in 
Schwabhausen statt.  

 
März 2023 

Aus dem Rathaus 

____ 
5 

 Umweltschutz & Nachhaltigkeit in Schwabhausen 

Günther Schön ist Naturschutzwächter und Biberberater für die Gemeinde 
Schwabhausen. Außerdem setzt er sich aktuell für ein besonderes Projekt 
am Rothbach ein. In diesem Informationsblatt stellt er sich und seine eh-
renamtliche Arbeit vor: 
„Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde, 
mein Name ist Günther Schön und mit diesen Zeilen möchte ich mich bei Ihnen 
kurz vorstellen. Ich bin Naturschutzwächter und Biberberater bei der Unteren 
Naturschutzbehörde Dachau und zu meinem Zuständigkeitsbereich gehört un-
ter anderem die Gemeinde Schwabhausen. Außerdem bin ich für das Landes-
amt für Umwelt als Muschelberater tätig. Natürlich alles ehrenamtlich. Zudem 
bin ich der Pächter des Fischereirechts an der Roth Schwabhausen. Ich beschäf-
tige mich seit Jahren mit der Renaturierung und ökologischen Aufwertung von 
kleinen Fließgewässern. In Zusammenarbeit mit der TU Weihenstephan (Muschelkoordinationsstelle) und 
dem Bezirk Oberbayern will ich versuchen, die in Bayern vom Aussterben bedrohte Bachmuschel wieder in 
der Roth anzusiedeln. Diese Muschel war früher überall weit verbreitet, auch im Rothbach finden sich ab und 
zu noch leere Schalen. Zurzeit laufen in der Roth gerade „Vorversuche“, die von einer Doktorandin der TU 
durchgeführt werden. Aber bevor man an die Muscheln geht, muss das ökologische Umfeld stimmen, z. B. 
die richtigen Wirtsfische müssen vorhanden sein. Deswegen werden jetzt jedes Jahr die unter anderem vom 
Bezirk geförderten Kleinfischarten eingesetzt. Damit den Fischen in Dürrezeiten das Wasser nicht ausgeht, 
habe ich bis jetzt 18 kleine (für Fische überwindbare) Rampen in den Bach eingebaut. Bin aber noch nicht 
ganz fertig, ein paar werden es noch werden. Das Bachmuschelprojekt bedeutet für mich ein kleiner aber un-
glaublich wichtiger Schritt in Richtung Bewahrung der Artenvielfalt. Am Ende des Projekts soll die Bachmu-
schel bei uns im Rothbach wieder heimisch sein und wir können so eine vom Aussterben bedrohte Tierart 
retten.“ 

Fischbesatz kommt nach Aufwertung wieder in den Sparkassenweiher  
Der Sparkassenweiher hinter dem Schwabhauser Marktplatz wurde im letzten Jahr aufgewertet. Zu Beginn 
der Aufwertung wurde der Weiher ausgelassen und abgefischt. Nun konnten wieder Fische in den Weiher 
gesetzt werden. Bauhofleiter Felix Stumpferl, der den Fischerschein besitzt, erzählt: „Wir haben Fische aus 
dem benachbarten Erlenweiher entnommen und konnten etwa 250 Rotfedern, Rotaugen und Barsche in den 
Sparkassenweiher einsetzen. Es wurde sehr schonend mit einem Netz gefischt und aufgrund des kurzen Um-
zugsweges haben die Fische jetzt schnell eine neue Heimat gefunden. Nun haben wir im Sparkassenweiher 

einen neuen Grundbesatz, der im Laufe des 
Jahres noch ergänzt wird.“ Der Bauhofleiter 
appelliert an die Bürgerinnen und Bürger bit-
te nicht selbst Fische in den Weiher einzuset-
zen, leider kommt das immer wieder vor.  
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Aus dem Rathaus 

Die Geschäftsleitung feiert Dienstjubiläum 
Monika Sandmair ist seit 15 Jahren für die Gemeinde Schwabhausen tätig 

Monika Sandmair begann ihre Tätigkeit im Schwab-
hauser Rathaus als Sachbearbeiterin für die Finanz-
verwaltung. 2012 wurde sie Kämmerin, also Leitung 
der Finanzverwaltung, und 2019 Geschäftsleitung 
der Gemeinde Schwabhausen. In dieser Zeit hat sich 
Monika Sandmair mit einem dreieinhalbjährigen 
Abendstudium zur Betriebswirtin (VWA) weitergebil-
det. Ihre Aufgaben als Geschäftsleitung der Gemein-
de sind u.a. die fachliche und strategische Unterstüt-
zung des Bürgermeisters, die Bearbeitung von kom-
munalrechtlichen Grundsatzfragen, die Koordination 
von Gemeinderatssitzungen, die Verwaltung der 
Bürgerstiftung und der Friedrich-Schiedel-Stiftung 
sowie die Überwachung des allgemeinen Dienstbe-
triebes. Sie erreichen Monika Sandmair unter der 
Tel. 08138/9325-27 oder per E-Mail: moni-
ka.sandmair@schwabhausen.de. 

Wechsel im Gemeinderat 
Markus Böhm folgt auf Heinz Rebentisch 

Markus Böhm ist neues Mitglied im Gemeinderat. Er 
gehört der UBV Schwabhausen an und folgt auf Heinz 
Rebentisch. Anfang des Jahres wurde Heinz Reben-
tisch im Gemeinderat verabschiedet. Bürgermeister 
Wolfgang Hörl bedankte sich bei ihm für seine wert-
volle Arbeit in den vergangenen 8 Jahren. Seit Mai 
2014 gehörte Rebentisch dem Schwabhauser Gemein-
derat an. In dieser Zeit war er in diversen Ausschüssen 
tätig. Außerdem war er von Dezember 2014 bis Januar 
2021 Stv. Referent für Familie und Soziales. Nun trat 
Heinz Rebentisch aus privaten Gründen als Gemein-
deratsmitglied zurück. Listennachfolger ist Markus 
Böhm. Er engagiert sich bereits seit 2013 in der UBV 
85247. Durch seine Ausbildung und seinen berufli-
chen Werdegang im Bankensektor liegt es auf der 
Hand, dass er in den Finanzausschuss berufen wurde. 
„Ich wohne nun schon bald 25 Jahre in Schwabhausen 
und unsere Gemeinde ist mir inzwischen sehr ans Herz 
gewachsen. Ich freue mich auf die Aufgaben im Ge-
meinderat und die erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
den anderen Fraktionen sowie der Gemeindeverwal-
tung. Eine solide Haushaltspolitik ist das Fundament 
für einen positiven Handlungsspielraum und Investiti-
onen in unsere Zukunft. Deshalb werde ich tatkräftig 
daran mitarbeiten, dass uns dies trotz der herausfor-
dernden Themenstellungen gelingen wird", so Markus 
Böhm. 

In der Gemeinderatssitzung im vergangenen Januar wurde Heinz Reben-
tisch (links) für seine jahrelange engagierte Arbeit im Gemeinderat 
Schwabhausen gedankt und verabschiedet.  
Bürgermeister Wolfgang Hörl (Mitte) begrüßte und vereidigte im An-
schluss das neue Ratsmitglied der Unabhängigen Bürgervereinigung 
Schwabhausen, Markus Böhm (rechts).  

Bürgermeister Wolfgang Hörl bedankt sich bei seiner Geschäftsleitung Mo-
nika Sandmair für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und die jahrelange 
Unterstützung.  
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Wichtige Hinweise  
zur Verkehrssicherheit 

Schneiden von Hecken, Sträuchern und Ästen 
von Bäumen 
Aus Gründen der Verkehrssicherheit haben Eigentü-
mer und Besitzer von Grundstücken darauf zu ach-
ten, regelmäßig Anpflanzungen aller Art auf die 
G r u n d s t ü c k s g r e n z e  z u r ü c kz u s c h n e i d e n .  
Insbesondere auch für Rad- und Gehwegbenutzer 
muss die Verkehrssicherheit gewährleistet werden. 
Deshalb gilt die Vorschrift nicht nur entlang von öf-
fentlichen Straßen, sondern auch an Privatstraßen  
und Wegen. Kommen die Verantwortlichen dieser 
Verpflichtung nicht im angemessenen Zeitraum 
nach, so kann die Gemeinde Schwabhausen dies als 
Ersatzvornahme tätigen, welche dann in Rechnung 
gestellt wird. Beachten Sie für den Rückschnitt der 
Hecken und Sträucher die Vogelschutzfrist vom 1. 
März bis 30. September. Zulässig sind in dieser Zeit 
schonende Form- und Pflegeschnitte zur Beseiti-
gung des Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesun-
derhaltung von Bäumen. 

Parken 
Immer wieder erreichen uns in der Gemeindeverwal-
tung Beschwerden über die Parksituation, v.a. in 
Wohngebieten. Fahrzeuge, Wohnmobile oder An-
hänger, die eigentlich in Garagen oder auf Stellplät-
zen abgestellt werden sollten, stehen auf öffentli-
chen Straßen oder Gehwegen. Nicht selten behin-
dern diese die Müllabfuhr, den Winterdienst und im 
schlimmsten Fall auch Rettungsfahrzeuge. Dies darf 
nicht geschehen! Deshalb appelliert die Gemeinde-
verwaltung regelmäßig die Fahrzeuge, Wohnmobile 
und Anhänger auf dem jeweiligen Privatgrund bzw. 
in Garagen oder auf den privaten Stellplätzen abzu-
stellen. Um gegenseitige Rücksichtnahme wird ge-
beten. 

Weiterbildung zum Straßenwärter 
erfolgreich absolviert 

Bürgermeister Wolfgang Hörl gratuliert den Bauhofmitarbeitern Ralph 
Demmelmayr und Marold Sedlmeir zur erfolgreich abgeschlossenen Weiter-
bildung (v.l.n.r.).  

Ralph Demmelmayr und Marold Sedlmeir vom ge-
meindlichen Bauhof haben sich in einer ca. 3,5 -
monatigen Fortbildung zu Straßenwärtern weiterge-
bildet. Hierzu hatten die Beiden Praxisunterricht im 
Kreisbauhof in Dachau. Außerdem besuchten sie eine 
einwöchige Schulung an der Bayerischen Verwal-
tungsschule, in der sie die theoretischen Inhalte er-
lernten sowie eine Prüfung ablegten. Straßenwärter 
sind u.a. zuständig für den Straßenerhalt, Reparaturen 
und Wartungen, Pflasterarbeiten, die Pflege von Stra-
ßenbegleitgrün und Verkehrsschildern. Bürgermeister 
Wolfgang Hörl gratuliert den beiden Bauhofmitarbei-
tern zur erfolgreich abgelegten Prüfung.  

Dienstjubiläum Andrea Ebenhoch 
Anfang des Jahres feierte 
Andrea Ebenhoch ihr 10-
jähriges Dienstjubiläum 
bei der Gemeinde 
Schwabhausen. Sie rei-
nigt mit ihren Kollegin-
nen zusammen die  
Grundschule in Schwab-
hausen. Bürgermeister 
Wolfgang Hörl bedankte 
sich ganz herzlich für ihre 
tolle Arbeit und über-
reichte ein kleines Ge-
schenk.   
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8.835,82 Euro für den Sozialfonds 
Erlös vom Christkindlmarkt wurde zu 100% gespendet 

Glasfaserausbau bis ins Haus 
Registrierung bei der 

Deutschen Telekom erforderlich 

Die Gemeinde Schwabhausen hat mit der 
Deutschen Telekom eine gemeinsame Erklä-
rung unterzeichnet. Die Telekom wird großflä-
chig, eigenwirtschaftlich im Gebiet von 
Schwabhausen 3.100 Haushalte in den Jahren 
2023/2024 ausbauen. Der Glasfaserhausan-
schluss ist für die Eigentümer kostenfrei. Das 
neue Netz ermöglicht Bandbreiten bis zu 1 
G igab i t  p ro  Sekunde  (Gb i t / s ) .  
„Die Anwohner im Ausbaugebiet von Schwab-
hausen haben jetzt die Chance auf einen Glas-
faseranschluss. Ein ganz wichtiger Punkt da-
bei: Er kommt nicht von allein. Dafür brauchen 
wir das Einverständnis der Eigentümer. Denn 
um den Glasfaseranschluss zu legen, müssen 
wir privaten Grund betreten“, sagt Bernhard 
Multerer, Regionalmanager der Telekom.  
Unter www.telekom.de/glasfaser nach Ein-
gabe der jeweiligen Adresse und nachfolgen-
der Auswahl „Jetzt registrieren“ können sich 
alle Bürgerinnen und Bürger bereits jetzt als 
Interessenten für den Glasfaserausbau regist-
rieren. Zusätzlich wird auf dieser Seite mit vie-
len detaillierten Informationen „Glasfaser ein-
fach erklärt“.  

8.835,82 Euro kommen dem Sozialfonds der Gemeinde Schwabhausen zugute. Dass der vergangene Christ-
kindlmarkt Ende November letzten Jahres ein voller Erfolg war, ist bereits bekannt. Bürgermeister Wolfgang 
Hörl bedankt sich bei allen Mitwirkenden: „Ich habe selten so viele Besucherinnen und Besucher auf dem 
Schwabhauser Christkindlmarkt erlebt. Der Markt ist bis über die Gemeindegrenze hinaus ein beliebtes Aus-
flugsziel, um sich in den Advent einzustimmen. Ohne unsere treuen, zahlreichen Ausstellerinnen und Ausstel-
ler, die ihr ganzes Herzblut in diesen Tag stecken sowie die Organisatoren und Auf- und Abbauhelfer wäre 
dieser Tag nicht möglich. Vielen herzlichen Dank für das tolle Engagement an jeden Einzelnen.“ Die Standbe-
treiber des Christkindlmarktes sind ehrenamtlich tätig. Sie geben ihren Erlös an den Sozialfonds ab. Dieser ist 
dafür da, Bedürftige aus dem Gemeindegebiet finanziell zu unterstützen. Dies kann in Form eines Weihnachts-
geldes sein (1.350 Euro vom Erlös wurden bereits an Weihnachten 2022 ausbezahlt) oder ein Zuschuss zum 
Schulmaterial für die Kinder usw. Wolfgang Hörl erklärt: „Für viele Menschen, die finanzielle Hilfe benötigen, 
ist es eine Hürde, sich bei uns in der Gemeinde zu melden. Deshalb bitten wir um Unterstützung auch von Fa-
milie oder Freunden, die jemanden kennen, der finanzielle Hilfe benötigt.“  
Ebenso erfreulich ist, dass die Aktion des Fenster-Adventskalender, die im vergangenen Advent zum ersten 
Mal in Schwabhausen stattgefunden hat, auch eine Spende in Höhe von 272 Euro an den Sozialfonds geleistet 
hat. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Organisatorin Susanne Keller für dieses gelungene Pro-
jekt. Insgesamt wird also der Sozialfonds sogar um 9.107,82 Euro aufgestockt, um Personen in unserer Ge-
meinde zu unterstützen, die in einer finanziellen Notlage sind.  

Ferienbetreuung im Denk mit! Kinderhort 
Grundschuleltern können bei Bedarf  

ihre Kinder anmelden 

Im Kinderhort in der Augsburger Straße wird für die Grund-
schüler aus der Gemeinde Schwabhausen auch dieses Jahr 
wieder ein Ferienprogramm angeboten, welches Grund-
schuleltern bei Bedarf für ihre Kinder buchen können. 
„Das abwechslungsreiche Programm von 2022 wurde nicht 
nur von den Hortkindern, sondern auch von weiteren Kin-
dern der Grundschule begeistert angenommen. Besonders 
die Ausflüge auf den Bauernhof, in die neue Dachauer Klet-
terhalle, den Wildpark Poing, das Dachauer Freibad oder 
das Deutsche Museum waren ein großartiges Erlebnis! 
Auch weitere Angebote wie kreative Holzarbeiten, Experi-
mente oder Schnitzeljagden wurden gemeinsam mit den 
Hortkindern geplant und sorgten für gemeinschaftlichen 
Ferienspaß“, berichtet die Leitung Melissa Süß. Die Kinder 
waren auf jeden Fall auch mit voller Begeisterung dabei. 
„Ich fand super, dass wir in der Kletterhalle waren und auf 
dem Bauernhof, wo wir die Kälbchen streicheln konnten“, 
meinte Lando (4. Klasse) und Sanja (3. Klasse) fand die Fa-
schingsparty und den Eier-Parkour an Ostern toll. Für Adam 
(2. Klasse) waren die Halloweenparty und das Kino beson-
ders cool.  
Bei Fragen zur Anmeldung für die Ferienbetreuung oder 
einen Hortplatz können sich interessierte Eltern gerne bei 
Isabell Rodehack (E-Mail: isabell.rodehack@denk-mit.de) 
melden. 
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faseranschluss. Ein ganz wichtiger Punkt da-
bei: Er kommt nicht von allein. Dafür brauchen 
wir das Einverständnis der Eigentümer. Denn 
um den Glasfaseranschluss zu legen, müssen 
wir privaten Grund betreten“, sagt Bernhard 
Multerer, Regionalmanager der Telekom.  
Unter www.telekom.de/glasfaser nach Ein-
gabe der jeweiligen Adresse und nachfolgen-
der Auswahl „Jetzt registrieren“ können sich 
alle Bürgerinnen und Bürger bereits jetzt als 
Interessenten für den Glasfaserausbau regist-
rieren. Zusätzlich wird auf dieser Seite mit vie-
len detaillierten Informationen „Glasfaser ein-
fach erklärt“.  

8.835,82 Euro kommen dem Sozialfonds der Gemeinde Schwabhausen zugute. Dass der vergangene Christ-
kindlmarkt Ende November letzten Jahres ein voller Erfolg war, ist bereits bekannt. Bürgermeister Wolfgang 
Hörl bedankt sich bei allen Mitwirkenden: „Ich habe selten so viele Besucherinnen und Besucher auf dem 
Schwabhauser Christkindlmarkt erlebt. Der Markt ist bis über die Gemeindegrenze hinaus ein beliebtes Aus-
flugsziel, um sich in den Advent einzustimmen. Ohne unsere treuen, zahlreichen Ausstellerinnen und Ausstel-
ler, die ihr ganzes Herzblut in diesen Tag stecken sowie die Organisatoren und Auf- und Abbauhelfer wäre 
dieser Tag nicht möglich. Vielen herzlichen Dank für das tolle Engagement an jeden Einzelnen.“ Die Standbe-
treiber des Christkindlmarktes sind ehrenamtlich tätig. Sie geben ihren Erlös an den Sozialfonds ab. Dieser ist 
dafür da, Bedürftige aus dem Gemeindegebiet finanziell zu unterstützen. Dies kann in Form eines Weihnachts-
geldes sein (1.350 Euro vom Erlös wurden bereits an Weihnachten 2022 ausbezahlt) oder ein Zuschuss zum 
Schulmaterial für die Kinder usw. Wolfgang Hörl erklärt: „Für viele Menschen, die finanzielle Hilfe benötigen, 
ist es eine Hürde, sich bei uns in der Gemeinde zu melden. Deshalb bitten wir um Unterstützung auch von Fa-
milie oder Freunden, die jemanden kennen, der finanzielle Hilfe benötigt.“  
Ebenso erfreulich ist, dass die Aktion des Fenster-Adventskalender, die im vergangenen Advent zum ersten 
Mal in Schwabhausen stattgefunden hat, auch eine Spende in Höhe von 272 Euro an den Sozialfonds geleistet 
hat. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Organisatorin Susanne Keller für dieses gelungene Pro-
jekt. Insgesamt wird also der Sozialfonds sogar um 9.107,82 Euro aufgestockt, um Personen in unserer Ge-
meinde zu unterstützen, die in einer finanziellen Notlage sind.  

Ferienbetreuung im Denk mit! Kinderhort 
Grundschuleltern können bei Bedarf  

ihre Kinder anmelden 

Im Kinderhort in der Augsburger Straße wird für die Grund-
schüler aus der Gemeinde Schwabhausen auch dieses Jahr 
wieder ein Ferienprogramm angeboten, welches Grund-
schuleltern bei Bedarf für ihre Kinder buchen können. 
„Das abwechslungsreiche Programm von 2022 wurde nicht 
nur von den Hortkindern, sondern auch von weiteren Kin-
dern der Grundschule begeistert angenommen. Besonders 
die Ausflüge auf den Bauernhof, in die neue Dachauer Klet-
terhalle, den Wildpark Poing, das Dachauer Freibad oder 
das Deutsche Museum waren ein großartiges Erlebnis! 
Auch weitere Angebote wie kreative Holzarbeiten, Experi-
mente oder Schnitzeljagden wurden gemeinsam mit den 
Hortkindern geplant und sorgten für gemeinschaftlichen 
Ferienspaß“, berichtet die Leitung Melissa Süß. Die Kinder 
waren auf jeden Fall auch mit voller Begeisterung dabei. 
„Ich fand super, dass wir in der Kletterhalle waren und auf 
dem Bauernhof, wo wir die Kälbchen streicheln konnten“, 
meinte Lando (4. Klasse) und Sanja (3. Klasse) fand die Fa-
schingsparty und den Eier-Parkour an Ostern toll. Für Adam 
(2. Klasse) waren die Halloweenparty und das Kino beson-
ders cool.  
Bei Fragen zur Anmeldung für die Ferienbetreuung oder 
einen Hortplatz können sich interessierte Eltern gerne bei 
Isabell Rodehack (E-Mail: isabell.rodehack@denk-mit.de) 
melden. 
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Aus dem Rathaus 

Die Geschäftsleitung feiert Dienstjubiläum 
Monika Sandmair ist seit 15 Jahren für die Gemeinde Schwabhausen tätig 

Monika Sandmair begann ihre Tätigkeit im Schwab-
hauser Rathaus als Sachbearbeiterin für die Finanz-
verwaltung. 2012 wurde sie Kämmerin, also Leitung 
der Finanzverwaltung, und 2019 Geschäftsleitung 
der Gemeinde Schwabhausen. In dieser Zeit hat sich 
Monika Sandmair mit einem dreieinhalbjährigen 
Abendstudium zur Betriebswirtin (VWA) weitergebil-
det. Ihre Aufgaben als Geschäftsleitung der Gemein-
de sind u.a. die fachliche und strategische Unterstüt-
zung des Bürgermeisters, die Bearbeitung von kom-
munalrechtlichen Grundsatzfragen, die Koordination 
von Gemeinderatssitzungen, die Verwaltung der 
Bürgerstiftung und der Friedrich-Schiedel-Stiftung 
sowie die Überwachung des allgemeinen Dienstbe-
triebes. Sie erreichen Monika Sandmair unter der 
Tel. 08138/9325-27 oder per E-Mail: moni-
ka.sandmair@schwabhausen.de. 

Wechsel im Gemeinderat 
Markus Böhm folgt auf Heinz Rebentisch 

Markus Böhm ist neues Mitglied im Gemeinderat. Er 
gehört der UBV Schwabhausen an und folgt auf Heinz 
Rebentisch. Anfang des Jahres wurde Heinz Reben-
tisch im Gemeinderat verabschiedet. Bürgermeister 
Wolfgang Hörl bedankte sich bei ihm für seine wert-
volle Arbeit in den vergangenen 8 Jahren. Seit Mai 
2014 gehörte Rebentisch dem Schwabhauser Gemein-
derat an. In dieser Zeit war er in diversen Ausschüssen 
tätig. Außerdem war er von Dezember 2014 bis Januar 
2021 Stv. Referent für Familie und Soziales. Nun trat 
Heinz Rebentisch aus privaten Gründen als Gemein-
deratsmitglied zurück. Listennachfolger ist Markus 
Böhm. Er engagiert sich bereits seit 2013 in der UBV 
85247. Durch seine Ausbildung und seinen berufli-
chen Werdegang im Bankensektor liegt es auf der 
Hand, dass er in den Finanzausschuss berufen wurde. 
„Ich wohne nun schon bald 25 Jahre in Schwabhausen 
und unsere Gemeinde ist mir inzwischen sehr ans Herz 
gewachsen. Ich freue mich auf die Aufgaben im Ge-
meinderat und die erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
den anderen Fraktionen sowie der Gemeindeverwal-
tung. Eine solide Haushaltspolitik ist das Fundament 
für einen positiven Handlungsspielraum und Investiti-
onen in unsere Zukunft. Deshalb werde ich tatkräftig 
daran mitarbeiten, dass uns dies trotz der herausfor-
dernden Themenstellungen gelingen wird", so Markus 
Böhm. 

In der Gemeinderatssitzung im vergangenen Januar wurde Heinz Reben-
tisch (links) für seine jahrelange engagierte Arbeit im Gemeinderat 
Schwabhausen gedankt und verabschiedet.  
Bürgermeister Wolfgang Hörl (Mitte) begrüßte und vereidigte im An-
schluss das neue Ratsmitglied der Unabhängigen Bürgervereinigung 
Schwabhausen, Markus Böhm (rechts).  

Bürgermeister Wolfgang Hörl bedankt sich bei seiner Geschäftsleitung Mo-
nika Sandmair für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und die jahrelange 
Unterstützung.  
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Wichtige Hinweise  
zur Verkehrssicherheit 

Schneiden von Hecken, Sträuchern und Ästen 
von Bäumen 
Aus Gründen der Verkehrssicherheit haben Eigentü-
mer und Besitzer von Grundstücken darauf zu ach-
ten, regelmäßig Anpflanzungen aller Art auf die 
G r u n d s t ü c k s g r e n z e  z u r ü c kz u s c h n e i d e n .  
Insbesondere auch für Rad- und Gehwegbenutzer 
muss die Verkehrssicherheit gewährleistet werden. 
Deshalb gilt die Vorschrift nicht nur entlang von öf-
fentlichen Straßen, sondern auch an Privatstraßen  
und Wegen. Kommen die Verantwortlichen dieser 
Verpflichtung nicht im angemessenen Zeitraum 
nach, so kann die Gemeinde Schwabhausen dies als 
Ersatzvornahme tätigen, welche dann in Rechnung 
gestellt wird. Beachten Sie für den Rückschnitt der 
Hecken und Sträucher die Vogelschutzfrist vom 1. 
März bis 30. September. Zulässig sind in dieser Zeit 
schonende Form- und Pflegeschnitte zur Beseiti-
gung des Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesun-
derhaltung von Bäumen. 

Parken 
Immer wieder erreichen uns in der Gemeindeverwal-
tung Beschwerden über die Parksituation, v.a. in 
Wohngebieten. Fahrzeuge, Wohnmobile oder An-
hänger, die eigentlich in Garagen oder auf Stellplät-
zen abgestellt werden sollten, stehen auf öffentli-
chen Straßen oder Gehwegen. Nicht selten behin-
dern diese die Müllabfuhr, den Winterdienst und im 
schlimmsten Fall auch Rettungsfahrzeuge. Dies darf 
nicht geschehen! Deshalb appelliert die Gemeinde-
verwaltung regelmäßig die Fahrzeuge, Wohnmobile 
und Anhänger auf dem jeweiligen Privatgrund bzw. 
in Garagen oder auf den privaten Stellplätzen abzu-
stellen. Um gegenseitige Rücksichtnahme wird ge-
beten. 

Weiterbildung zum Straßenwärter 
erfolgreich absolviert 

Bürgermeister Wolfgang Hörl gratuliert den Bauhofmitarbeitern Ralph 
Demmelmayr und Marold Sedlmeir zur erfolgreich abgeschlossenen Weiter-
bildung (v.l.n.r.).  

Ralph Demmelmayr und Marold Sedlmeir vom ge-
meindlichen Bauhof haben sich in einer ca. 3,5 -
monatigen Fortbildung zu Straßenwärtern weiterge-
bildet. Hierzu hatten die Beiden Praxisunterricht im 
Kreisbauhof in Dachau. Außerdem besuchten sie eine 
einwöchige Schulung an der Bayerischen Verwal-
tungsschule, in der sie die theoretischen Inhalte er-
lernten sowie eine Prüfung ablegten. Straßenwärter 
sind u.a. zuständig für den Straßenerhalt, Reparaturen 
und Wartungen, Pflasterarbeiten, die Pflege von Stra-
ßenbegleitgrün und Verkehrsschildern. Bürgermeister 
Wolfgang Hörl gratuliert den beiden Bauhofmitarbei-
tern zur erfolgreich abgelegten Prüfung.  

Dienstjubiläum Andrea Ebenhoch 
Anfang des Jahres feierte 
Andrea Ebenhoch ihr 10-
jähriges Dienstjubiläum 
bei der Gemeinde 
Schwabhausen. Sie rei-
nigt mit ihren Kollegin-
nen zusammen die  
Grundschule in Schwab-
hausen. Bürgermeister 
Wolfgang Hörl bedankte 
sich ganz herzlich für ihre 
tolle Arbeit und über-
reichte ein kleines Ge-
schenk.   
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8.835,82 Euro für den Sozialfonds 
Erlös vom Christkindlmarkt wurde zu 100% gespendet 

Glasfaserausbau bis ins Haus 
Registrierung bei der 

Deutschen Telekom erforderlich 

Die Gemeinde Schwabhausen hat mit der 
Deutschen Telekom eine gemeinsame Erklä-
rung unterzeichnet. Die Telekom wird großflä-
chig, eigenwirtschaftlich im Gebiet von 
Schwabhausen 3.100 Haushalte in den Jahren 
2023/2024 ausbauen. Der Glasfaserhausan-
schluss ist für die Eigentümer kostenfrei. Das 
neue Netz ermöglicht Bandbreiten bis zu 1 
G igab i t  p ro  Sekunde  (Gb i t / s ) .  
„Die Anwohner im Ausbaugebiet von Schwab-
hausen haben jetzt die Chance auf einen Glas-
faseranschluss. Ein ganz wichtiger Punkt da-
bei: Er kommt nicht von allein. Dafür brauchen 
wir das Einverständnis der Eigentümer. Denn 
um den Glasfaseranschluss zu legen, müssen 
wir privaten Grund betreten“, sagt Bernhard 
Multerer, Regionalmanager der Telekom.  
Unter www.telekom.de/glasfaser nach Ein-
gabe der jeweiligen Adresse und nachfolgen-
der Auswahl „Jetzt registrieren“ können sich 
alle Bürgerinnen und Bürger bereits jetzt als 
Interessenten für den Glasfaserausbau regist-
rieren. Zusätzlich wird auf dieser Seite mit vie-
len detaillierten Informationen „Glasfaser ein-
fach erklärt“.  

8.835,82 Euro kommen dem Sozialfonds der Gemeinde Schwabhausen zugute. Dass der vergangene Christ-
kindlmarkt Ende November letzten Jahres ein voller Erfolg war, ist bereits bekannt. Bürgermeister Wolfgang 
Hörl bedankt sich bei allen Mitwirkenden: „Ich habe selten so viele Besucherinnen und Besucher auf dem 
Schwabhauser Christkindlmarkt erlebt. Der Markt ist bis über die Gemeindegrenze hinaus ein beliebtes Aus-
flugsziel, um sich in den Advent einzustimmen. Ohne unsere treuen, zahlreichen Ausstellerinnen und Ausstel-
ler, die ihr ganzes Herzblut in diesen Tag stecken sowie die Organisatoren und Auf- und Abbauhelfer wäre 
dieser Tag nicht möglich. Vielen herzlichen Dank für das tolle Engagement an jeden Einzelnen.“ Die Standbe-
treiber des Christkindlmarktes sind ehrenamtlich tätig. Sie geben ihren Erlös an den Sozialfonds ab. Dieser ist 
dafür da, Bedürftige aus dem Gemeindegebiet finanziell zu unterstützen. Dies kann in Form eines Weihnachts-
geldes sein (1.350 Euro vom Erlös wurden bereits an Weihnachten 2022 ausbezahlt) oder ein Zuschuss zum 
Schulmaterial für die Kinder usw. Wolfgang Hörl erklärt: „Für viele Menschen, die finanzielle Hilfe benötigen, 
ist es eine Hürde, sich bei uns in der Gemeinde zu melden. Deshalb bitten wir um Unterstützung auch von Fa-
milie oder Freunden, die jemanden kennen, der finanzielle Hilfe benötigt.“  
Ebenso erfreulich ist, dass die Aktion des Fenster-Adventskalender, die im vergangenen Advent zum ersten 
Mal in Schwabhausen stattgefunden hat, auch eine Spende in Höhe von 272 Euro an den Sozialfonds geleistet 
hat. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Organisatorin Susanne Keller für dieses gelungene Pro-
jekt. Insgesamt wird also der Sozialfonds sogar um 9.107,82 Euro aufgestockt, um Personen in unserer Ge-
meinde zu unterstützen, die in einer finanziellen Notlage sind.  
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alle Bürgerinnen und Bürger bereits jetzt als 
Interessenten für den Glasfaserausbau regist-
rieren. Zusätzlich wird auf dieser Seite mit vie-
len detaillierten Informationen „Glasfaser ein-
fach erklärt“.  

8.835,82 Euro kommen dem Sozialfonds der Gemeinde Schwabhausen zugute. Dass der vergangene Christ-
kindlmarkt Ende November letzten Jahres ein voller Erfolg war, ist bereits bekannt. Bürgermeister Wolfgang 
Hörl bedankt sich bei allen Mitwirkenden: „Ich habe selten so viele Besucherinnen und Besucher auf dem 
Schwabhauser Christkindlmarkt erlebt. Der Markt ist bis über die Gemeindegrenze hinaus ein beliebtes Aus-
flugsziel, um sich in den Advent einzustimmen. Ohne unsere treuen, zahlreichen Ausstellerinnen und Ausstel-
ler, die ihr ganzes Herzblut in diesen Tag stecken sowie die Organisatoren und Auf- und Abbauhelfer wäre 
dieser Tag nicht möglich. Vielen herzlichen Dank für das tolle Engagement an jeden Einzelnen.“ Die Standbe-
treiber des Christkindlmarktes sind ehrenamtlich tätig. Sie geben ihren Erlös an den Sozialfonds ab. Dieser ist 
dafür da, Bedürftige aus dem Gemeindegebiet finanziell zu unterstützen. Dies kann in Form eines Weihnachts-
geldes sein (1.350 Euro vom Erlös wurden bereits an Weihnachten 2022 ausbezahlt) oder ein Zuschuss zum 
Schulmaterial für die Kinder usw. Wolfgang Hörl erklärt: „Für viele Menschen, die finanzielle Hilfe benötigen, 
ist es eine Hürde, sich bei uns in der Gemeinde zu melden. Deshalb bitten wir um Unterstützung auch von Fa-
milie oder Freunden, die jemanden kennen, der finanzielle Hilfe benötigt.“  
Ebenso erfreulich ist, dass die Aktion des Fenster-Adventskalender, die im vergangenen Advent zum ersten 
Mal in Schwabhausen stattgefunden hat, auch eine Spende in Höhe von 272 Euro an den Sozialfonds geleistet 
hat. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Organisatorin Susanne Keller für dieses gelungene Pro-
jekt. Insgesamt wird also der Sozialfonds sogar um 9.107,82 Euro aufgestockt, um Personen in unserer Ge-
meinde zu unterstützen, die in einer finanziellen Notlage sind.  

Ferienbetreuung im Denk mit! Kinderhort 
Grundschuleltern können bei Bedarf  

ihre Kinder anmelden 

Im Kinderhort in der Augsburger Straße wird für die Grund-
schüler aus der Gemeinde Schwabhausen auch dieses Jahr 
wieder ein Ferienprogramm angeboten, welches Grund-
schuleltern bei Bedarf für ihre Kinder buchen können. 
„Das abwechslungsreiche Programm von 2022 wurde nicht 
nur von den Hortkindern, sondern auch von weiteren Kin-
dern der Grundschule begeistert angenommen. Besonders 
die Ausflüge auf den Bauernhof, in die neue Dachauer Klet-
terhalle, den Wildpark Poing, das Dachauer Freibad oder 
das Deutsche Museum waren ein großartiges Erlebnis! 
Auch weitere Angebote wie kreative Holzarbeiten, Experi-
mente oder Schnitzeljagden wurden gemeinsam mit den 
Hortkindern geplant und sorgten für gemeinschaftlichen 
Ferienspaß“, berichtet die Leitung Melissa Süß. Die Kinder 
waren auf jeden Fall auch mit voller Begeisterung dabei. 
„Ich fand super, dass wir in der Kletterhalle waren und auf 
dem Bauernhof, wo wir die Kälbchen streicheln konnten“, 
meinte Lando (4. Klasse) und Sanja (3. Klasse) fand die Fa-
schingsparty und den Eier-Parkour an Ostern toll. Für Adam 
(2. Klasse) waren die Halloweenparty und das Kino beson-
ders cool.  
Bei Fragen zur Anmeldung für die Ferienbetreuung oder 
einen Hortplatz können sich interessierte Eltern gerne bei 
Isabell Rodehack (E-Mail: isabell.rodehack@denk-mit.de) 
melden. 
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Aus dem Rathaus 

Die Geschäftsleitung feiert Dienstjubiläum 
Monika Sandmair ist seit 15 Jahren für die Gemeinde Schwabhausen tätig 

Monika Sandmair begann ihre Tätigkeit im Schwab-
hauser Rathaus als Sachbearbeiterin für die Finanz-
verwaltung. 2012 wurde sie Kämmerin, also Leitung 
der Finanzverwaltung, und 2019 Geschäftsleitung 
der Gemeinde Schwabhausen. In dieser Zeit hat sich 
Monika Sandmair mit einem dreieinhalbjährigen 
Abendstudium zur Betriebswirtin (VWA) weitergebil-
det. Ihre Aufgaben als Geschäftsleitung der Gemein-
de sind u.a. die fachliche und strategische Unterstüt-
zung des Bürgermeisters, die Bearbeitung von kom-
munalrechtlichen Grundsatzfragen, die Koordination 
von Gemeinderatssitzungen, die Verwaltung der 
Bürgerstiftung und der Friedrich-Schiedel-Stiftung 
sowie die Überwachung des allgemeinen Dienstbe-
triebes. Sie erreichen Monika Sandmair unter der 
Tel. 08138/9325-27 oder per E-Mail: moni-
ka.sandmair@schwabhausen.de. 

Wechsel im Gemeinderat 
Markus Böhm folgt auf Heinz Rebentisch 

Markus Böhm ist neues Mitglied im Gemeinderat. Er 
gehört der UBV Schwabhausen an und folgt auf Heinz 
Rebentisch. Anfang des Jahres wurde Heinz Reben-
tisch im Gemeinderat verabschiedet. Bürgermeister 
Wolfgang Hörl bedankte sich bei ihm für seine wert-
volle Arbeit in den vergangenen 8 Jahren. Seit Mai 
2014 gehörte Rebentisch dem Schwabhauser Gemein-
derat an. In dieser Zeit war er in diversen Ausschüssen 
tätig. Außerdem war er von Dezember 2014 bis Januar 
2021 Stv. Referent für Familie und Soziales. Nun trat 
Heinz Rebentisch aus privaten Gründen als Gemein-
deratsmitglied zurück. Listennachfolger ist Markus 
Böhm. Er engagiert sich bereits seit 2013 in der UBV 
85247. Durch seine Ausbildung und seinen berufli-
chen Werdegang im Bankensektor liegt es auf der 
Hand, dass er in den Finanzausschuss berufen wurde. 
„Ich wohne nun schon bald 25 Jahre in Schwabhausen 
und unsere Gemeinde ist mir inzwischen sehr ans Herz 
gewachsen. Ich freue mich auf die Aufgaben im Ge-
meinderat und die erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
den anderen Fraktionen sowie der Gemeindeverwal-
tung. Eine solide Haushaltspolitik ist das Fundament 
für einen positiven Handlungsspielraum und Investiti-
onen in unsere Zukunft. Deshalb werde ich tatkräftig 
daran mitarbeiten, dass uns dies trotz der herausfor-
dernden Themenstellungen gelingen wird", so Markus 
Böhm. 

In der Gemeinderatssitzung im vergangenen Januar wurde Heinz Reben-
tisch (links) für seine jahrelange engagierte Arbeit im Gemeinderat 
Schwabhausen gedankt und verabschiedet.  
Bürgermeister Wolfgang Hörl (Mitte) begrüßte und vereidigte im An-
schluss das neue Ratsmitglied der Unabhängigen Bürgervereinigung 
Schwabhausen, Markus Böhm (rechts).  

Bürgermeister Wolfgang Hörl bedankt sich bei seiner Geschäftsleitung Mo-
nika Sandmair für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und die jahrelange 
Unterstützung.  
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Wichtige Hinweise  
zur Verkehrssicherheit 

Schneiden von Hecken, Sträuchern und Ästen 
von Bäumen 
Aus Gründen der Verkehrssicherheit haben Eigentü-
mer und Besitzer von Grundstücken darauf zu ach-
ten, regelmäßig Anpflanzungen aller Art auf die 
G r u n d s t ü c k s g r e n z e  z u r ü c kz u s c h n e i d e n .  
Insbesondere auch für Rad- und Gehwegbenutzer 
muss die Verkehrssicherheit gewährleistet werden. 
Deshalb gilt die Vorschrift nicht nur entlang von öf-
fentlichen Straßen, sondern auch an Privatstraßen  
und Wegen. Kommen die Verantwortlichen dieser 
Verpflichtung nicht im angemessenen Zeitraum 
nach, so kann die Gemeinde Schwabhausen dies als 
Ersatzvornahme tätigen, welche dann in Rechnung 
gestellt wird. Beachten Sie für den Rückschnitt der 
Hecken und Sträucher die Vogelschutzfrist vom 1. 
März bis 30. September. Zulässig sind in dieser Zeit 
schonende Form- und Pflegeschnitte zur Beseiti-
gung des Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesun-
derhaltung von Bäumen. 

Parken 
Immer wieder erreichen uns in der Gemeindeverwal-
tung Beschwerden über die Parksituation, v.a. in 
Wohngebieten. Fahrzeuge, Wohnmobile oder An-
hänger, die eigentlich in Garagen oder auf Stellplät-
zen abgestellt werden sollten, stehen auf öffentli-
chen Straßen oder Gehwegen. Nicht selten behin-
dern diese die Müllabfuhr, den Winterdienst und im 
schlimmsten Fall auch Rettungsfahrzeuge. Dies darf 
nicht geschehen! Deshalb appelliert die Gemeinde-
verwaltung regelmäßig die Fahrzeuge, Wohnmobile 
und Anhänger auf dem jeweiligen Privatgrund bzw. 
in Garagen oder auf den privaten Stellplätzen abzu-
stellen. Um gegenseitige Rücksichtnahme wird ge-
beten. 

Weiterbildung zum Straßenwärter 
erfolgreich absolviert 

Bürgermeister Wolfgang Hörl gratuliert den Bauhofmitarbeitern Ralph 
Demmelmayr und Marold Sedlmeir zur erfolgreich abgeschlossenen Weiter-
bildung (v.l.n.r.).  

Ralph Demmelmayr und Marold Sedlmeir vom ge-
meindlichen Bauhof haben sich in einer ca. 3,5 -
monatigen Fortbildung zu Straßenwärtern weiterge-
bildet. Hierzu hatten die Beiden Praxisunterricht im 
Kreisbauhof in Dachau. Außerdem besuchten sie eine 
einwöchige Schulung an der Bayerischen Verwal-
tungsschule, in der sie die theoretischen Inhalte er-
lernten sowie eine Prüfung ablegten. Straßenwärter 
sind u.a. zuständig für den Straßenerhalt, Reparaturen 
und Wartungen, Pflasterarbeiten, die Pflege von Stra-
ßenbegleitgrün und Verkehrsschildern. Bürgermeister 
Wolfgang Hörl gratuliert den beiden Bauhofmitarbei-
tern zur erfolgreich abgelegten Prüfung.  

Dienstjubiläum Andrea Ebenhoch 
Anfang des Jahres feierte 
Andrea Ebenhoch ihr 10-
jähriges Dienstjubiläum 
bei der Gemeinde 
Schwabhausen. Sie rei-
nigt mit ihren Kollegin-
nen zusammen die  
Grundschule in Schwab-
hausen. Bürgermeister 
Wolfgang Hörl bedankte 
sich ganz herzlich für ihre 
tolle Arbeit und über-
reichte ein kleines Ge-
schenk.   
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8.835,82 Euro für den Sozialfonds 
Erlös vom Christkindlmarkt wurde zu 100% gespendet 

Glasfaserausbau bis ins Haus 
Registrierung bei der 

Deutschen Telekom erforderlich 

Die Gemeinde Schwabhausen hat mit der 
Deutschen Telekom eine gemeinsame Erklä-
rung unterzeichnet. Die Telekom wird großflä-
chig, eigenwirtschaftlich im Gebiet von 
Schwabhausen 3.100 Haushalte in den Jahren 
2023/2024 ausbauen. Der Glasfaserhausan-
schluss ist für die Eigentümer kostenfrei. Das 
neue Netz ermöglicht Bandbreiten bis zu 1 
G igab i t  p ro  Sekunde  (Gb i t / s ) .  
„Die Anwohner im Ausbaugebiet von Schwab-
hausen haben jetzt die Chance auf einen Glas-
faseranschluss. Ein ganz wichtiger Punkt da-
bei: Er kommt nicht von allein. Dafür brauchen 
wir das Einverständnis der Eigentümer. Denn 
um den Glasfaseranschluss zu legen, müssen 
wir privaten Grund betreten“, sagt Bernhard 
Multerer, Regionalmanager der Telekom.  
Unter www.telekom.de/glasfaser nach Ein-
gabe der jeweiligen Adresse und nachfolgen-
der Auswahl „Jetzt registrieren“ können sich 
alle Bürgerinnen und Bürger bereits jetzt als 
Interessenten für den Glasfaserausbau regist-
rieren. Zusätzlich wird auf dieser Seite mit vie-
len detaillierten Informationen „Glasfaser ein-
fach erklärt“.  

8.835,82 Euro kommen dem Sozialfonds der Gemeinde Schwabhausen zugute. Dass der vergangene Christ-
kindlmarkt Ende November letzten Jahres ein voller Erfolg war, ist bereits bekannt. Bürgermeister Wolfgang 
Hörl bedankt sich bei allen Mitwirkenden: „Ich habe selten so viele Besucherinnen und Besucher auf dem 
Schwabhauser Christkindlmarkt erlebt. Der Markt ist bis über die Gemeindegrenze hinaus ein beliebtes Aus-
flugsziel, um sich in den Advent einzustimmen. Ohne unsere treuen, zahlreichen Ausstellerinnen und Ausstel-
ler, die ihr ganzes Herzblut in diesen Tag stecken sowie die Organisatoren und Auf- und Abbauhelfer wäre 
dieser Tag nicht möglich. Vielen herzlichen Dank für das tolle Engagement an jeden Einzelnen.“ Die Standbe-
treiber des Christkindlmarktes sind ehrenamtlich tätig. Sie geben ihren Erlös an den Sozialfonds ab. Dieser ist 
dafür da, Bedürftige aus dem Gemeindegebiet finanziell zu unterstützen. Dies kann in Form eines Weihnachts-
geldes sein (1.350 Euro vom Erlös wurden bereits an Weihnachten 2022 ausbezahlt) oder ein Zuschuss zum 
Schulmaterial für die Kinder usw. Wolfgang Hörl erklärt: „Für viele Menschen, die finanzielle Hilfe benötigen, 
ist es eine Hürde, sich bei uns in der Gemeinde zu melden. Deshalb bitten wir um Unterstützung auch von Fa-
milie oder Freunden, die jemanden kennen, der finanzielle Hilfe benötigt.“  
Ebenso erfreulich ist, dass die Aktion des Fenster-Adventskalender, die im vergangenen Advent zum ersten 
Mal in Schwabhausen stattgefunden hat, auch eine Spende in Höhe von 272 Euro an den Sozialfonds geleistet 
hat. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Organisatorin Susanne Keller für dieses gelungene Pro-
jekt. Insgesamt wird also der Sozialfonds sogar um 9.107,82 Euro aufgestockt, um Personen in unserer Ge-
meinde zu unterstützen, die in einer finanziellen Notlage sind.  

Ferienbetreuung im Denk mit! Kinderhort 
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Hörl bedankt sich bei allen Mitwirkenden: „Ich habe selten so viele Besucherinnen und Besucher auf dem 
Schwabhauser Christkindlmarkt erlebt. Der Markt ist bis über die Gemeindegrenze hinaus ein beliebtes Aus-
flugsziel, um sich in den Advent einzustimmen. Ohne unsere treuen, zahlreichen Ausstellerinnen und Ausstel-
ler, die ihr ganzes Herzblut in diesen Tag stecken sowie die Organisatoren und Auf- und Abbauhelfer wäre 
dieser Tag nicht möglich. Vielen herzlichen Dank für das tolle Engagement an jeden Einzelnen.“ Die Standbe-
treiber des Christkindlmarktes sind ehrenamtlich tätig. Sie geben ihren Erlös an den Sozialfonds ab. Dieser ist 
dafür da, Bedürftige aus dem Gemeindegebiet finanziell zu unterstützen. Dies kann in Form eines Weihnachts-
geldes sein (1.350 Euro vom Erlös wurden bereits an Weihnachten 2022 ausbezahlt) oder ein Zuschuss zum 
Schulmaterial für die Kinder usw. Wolfgang Hörl erklärt: „Für viele Menschen, die finanzielle Hilfe benötigen, 
ist es eine Hürde, sich bei uns in der Gemeinde zu melden. Deshalb bitten wir um Unterstützung auch von Fa-
milie oder Freunden, die jemanden kennen, der finanzielle Hilfe benötigt.“  
Ebenso erfreulich ist, dass die Aktion des Fenster-Adventskalender, die im vergangenen Advent zum ersten 
Mal in Schwabhausen stattgefunden hat, auch eine Spende in Höhe von 272 Euro an den Sozialfonds geleistet 
hat. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Organisatorin Susanne Keller für dieses gelungene Pro-
jekt. Insgesamt wird also der Sozialfonds sogar um 9.107,82 Euro aufgestockt, um Personen in unserer Ge-
meinde zu unterstützen, die in einer finanziellen Notlage sind.  

Ferienbetreuung im Denk mit! Kinderhort 
Grundschuleltern können bei Bedarf  

ihre Kinder anmelden 

Im Kinderhort in der Augsburger Straße wird für die Grund-
schüler aus der Gemeinde Schwabhausen auch dieses Jahr 
wieder ein Ferienprogramm angeboten, welches Grund-
schuleltern bei Bedarf für ihre Kinder buchen können. 
„Das abwechslungsreiche Programm von 2022 wurde nicht 
nur von den Hortkindern, sondern auch von weiteren Kin-
dern der Grundschule begeistert angenommen. Besonders 
die Ausflüge auf den Bauernhof, in die neue Dachauer Klet-
terhalle, den Wildpark Poing, das Dachauer Freibad oder 
das Deutsche Museum waren ein großartiges Erlebnis! 
Auch weitere Angebote wie kreative Holzarbeiten, Experi-
mente oder Schnitzeljagden wurden gemeinsam mit den 
Hortkindern geplant und sorgten für gemeinschaftlichen 
Ferienspaß“, berichtet die Leitung Melissa Süß. Die Kinder 
waren auf jeden Fall auch mit voller Begeisterung dabei. 
„Ich fand super, dass wir in der Kletterhalle waren und auf 
dem Bauernhof, wo wir die Kälbchen streicheln konnten“, 
meinte Lando (4. Klasse) und Sanja (3. Klasse) fand die Fa-
schingsparty und den Eier-Parkour an Ostern toll. Für Adam 
(2. Klasse) waren die Halloweenparty und das Kino beson-
ders cool.  
Bei Fragen zur Anmeldung für die Ferienbetreuung oder 
einen Hortplatz können sich interessierte Eltern gerne bei 
Isabell Rodehack (E-Mail: isabell.rodehack@denk-mit.de) 
melden. 
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 

ich möchte Ihnen als erstes für 
das mir entgegen gebrachte 
Vertrauen bei der Bürgermeis-
terwahl herzlich danken. Es ist 
eine allgemeine Regel, dass 
man nach den ersten 100 Ta-
gen Amtszeit ein erstes Resü-
mee zieht. Dies will ich an die-
ser Stelle und mit diesem Infor-
mationsblatt gerne machen. Mir 
macht die Arbeit im Rathaus mit 
den Mitar-
beitern, den 
Gemeinde-
räten sowie 
mit Ihnen, 
liebe Bürge- 
rinnen und 
Bürger, sehr 
viel Freude. 
Um die Ge-
meinde zukunftsfähig zu gestal-
ten, wird von den politischen 
Entscheidungsträgern, den Bür-
gerinnen und Bürgern, den Ver-
einen, Verbänden und Organi-
sationen sowie von allen am 
Gemeindeleben Beteiligten ei-
ne rücksichts- und vertrauens-
volle Zusammenarbeit erforder-
lich sein. Hierfür werde ich mei-
ne Kraft einsetzen und meinen 
Teil dazu beitragen. Ich freue 
mich auf die Herausforderun-
gen in den kommenden Jahren 
und meine Arbeit für die Ge-
meinde. 

In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 

    

Informationsblatt der Gemeinde SchwabhausenInformationsblatt der Gemeinde SchwabhausenInformationsblatt der Gemeinde SchwabhausenInformationsblatt der Gemeinde Schwabhausen    
Ausgabe 38, März 2012 

Das erste Oberrother Winterfest am 19. November 
vergangenen Jahres war ein großer Publikumsmag-
net. Der Hof der Familie Weissenbeck wurde für 
einen Nachmittag zu einem heimeligen Markt um-
gestaltet und die schmucken Verkaufsbuden luden 
zum Verweilen ein. Jung und Alt waren schon Mo-
nate vorher intensiv damit beschäftigt, für diesen 
Tag alles gut vorzubereiten. Alle Oberrother Verei-
ne (Burschenverein, Chronikverein, Freiwillige Feu-
erwehr, Gartenbauverein, Krieger- und Soldaten-
verein, Schützenverein, Stockclub), die Jugend-
gruppe sowie der Pfarrgemeinderat und die Pfarrei 
wollten sich bei diesem Fest einbringen. Der Rein-
erlös sollte dann allen Gruppen und einem sozia-
len Zweck zugute kommen. Die zum Verkauf ange-
botenen Artikel bzw. Geschenke wie die adventli-
chen Basteleien, die Handarbeiten, Holz- und Me-
tallkunstwerke, aber auch Kulinarisches für die 
Küche, waren selbst gefertigt. Für das leibliche 
Wohl war auch bestens gesorgt und es gab Gebra-
tenes aus der Pfanne, Grillwürste, Gulaschsuppe 
und natürlich auch Kaffee mit Kuchen. Glühwein, 
Kinderpunsch und andere Getränke durften nicht 
fehlen. Auch beim Basteln und Geschichten vorle-

sen fühlten sich die Kinder bestens betreut. Es 
herrschte reger Betrieb bei dem Fest und es war bis 
in die Abendstunden ein Kommen und Gehen. Die 
Verantwortlichen des Organisationsteams bedank-
ten sich ausdrücklich bei allen, die beigetragen 
haben, dass dieses Fest so gelungen ist. Bei den 
Oberrother Gruppen und Vereinen, der Familie 
Franz Weissenbeck, bei Hans Schneider aus Ar-
metshofen, den Familien Hofreiter und Kneidl aus 
Sulzemoos und bei allen, die so fleißig und tatkräf-
tig beim Auf- und Abbauen geholfen haben, den 
Kinderbetreuern, dem Kirchenchor und den Singing 
Kids und bei allen, die gebastelt, gewerkelt, ge-
kocht und verkauft haben. Ferner sagten sie ein 
herzliches „Vergelt's Gott“ all jenen, die an diesem 
Tag etwas gekauft haben und so der stolze Reiner-
lös von 7.138,03 Euro zustande kam. Dieser Be-
trag wurde auf alle Oberrother Gruppen und Ver-
eine sowie für den Sozialfond der Gemeinde und 
für die Ausrüstung des „Helfer vor Ort“ Schwab-
hausen aufgeteilt. „Wir hoffen, dass sich so ein 
schönes Fest wiederholen lässt und freuen uns auf 
das nächste Mal“, so das Organisationsteam. 

Roland Straucher 

Die Übergabe des Erlöses vom Oberrother Winterfest fand im Rathaus statt. Die Mitglieder des Organisationsteams mit 
Roland Straucher (links), Christine Schneider (Mitte) und Marianne Kugler (2. von rechts) überreichten Bürgermeister 
Josef Baumgartner für den Sozialfond der Gemeinde sowie an Markus Crhak (rechts) und Max Gailer (2. von links) für 
den „Helfer vor Ort“ des Roten Kreuzes jeweils 1.570 Euro. Josef Baumgartner freute sich bei der Übergabe über das 
bürgerschaftliche Engagement der Oberrother Gruppen und Vereine. Er bedankte sich zusammen mit Franz Lamm  
(2. von links) für den stolzen Betrag und lobte den Zusammenhalt der Oberrother Bürgerinnen und Bürger.  
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
bereits jetzt möchte ich einen 
ganz persönlichen Dank an 
diejenigen richten, die mir in 
den vergangenen Jahren das 
Vertrauen geschenkt sowie 
meine Arbeit in der Gemein-
de und für die Bürgerinnen 
und Bürger unterstützt haben. 
Es konnten zukunfts- und 
richtungsweisende Projekte 
umgesetzt und angegangen 
werden. Im Nachhinein wa-
ren die Entscheidungen im-
mer richtig und zum Wohle 
der Allgemeinheit, ohne da-
bei die finanzielle Nachhal-
tigkeit zu vernachlässigen. 
Mit dem Haushalt 2011 wird 
die Kontinuität der seit Jahren 
praktizierten grundsoliden 

Finanzplanung fortgeführt. 
Sie ist für mich ein Kernstück 
zur Sicherstellung von Gestal-
tungsmöglichkeiten in der 
Gemeinde. Bei einem sehr 
hohen Investitionsniveau  
konnte gleichzeitig der Stand 
der allgemeinen Schulden 
reduziert werden. Eine niedri-
ge Verschuldung ist gerade in 
der heutigen Zeit überaus 
wichtig, um handlungsfähig 
zu bleiben und sich nicht zu 
Lasten der künftigen Genera-
tionen zu überschulden. „Die 
Schulden von heute sind die 
Zinsen von morgen. Und 
diese müssen unsere Kinder 
bezahlen“, war schon immer 
meine Devise. Neben zahlrei-
chen Einzelmaßnahmen wie 
die Ausstattung von Spielplät-
zen, Straßenbaumaßnahmen 
und dem Erwerb von 
Grundstücken ist das größte 
Projekt in diesem Jahr der 
Bau des Kinderhauses am 
Schulgelände. Dort werden 
künftig neben den drei Hort- 
auch vier Kinderkrippengrup-
pen untergebracht sein.  
Damit kann die Gemeinde 
ihr vorhandenes Betreuungs-
angebot weiter ausbauen 
und den Eltern die heute oft 
existenzielle Vereinbarkeit von 
Familie und Berufsleben 
erleichtern. Die Betreuungs-

angebote für Kinder sind 
mittlerweile zu einem wichti-
gen Standortfaktor gewor-
den, der immer öfter über die 
Wahl des Wohnortes ent-
scheidet. Es freut mich be-
sonders, dass gerade unter 
jungen Familien die Gemein-
de als attraktiver und lebens-
werter Wohnort gesehen 
wird. Aber auch die älteren 
Mitbürgerinnen und -bürger 
liegen mir am Herzen.  
Gemeinsam mit dem Ge-
meinderat habe ich es mir 
zum Ziel gesetzt, die verschie-
denen Lebensbereiche der 
älteren Generation zu verbes-
sern. Der erste Schritt dazu 
war in Erfahrung zu bringen, 
was für Wünsche und Vorstel-
lungen vorhanden sind und 
welche Versorgungsangebote 
verbessert werden können. 
Für den enormen Rücklauf 
der Fragebögen möchte ich 
mich recht herzlich bedan-
ken. Durch Ihre Teilnahme 
an der Aktion tragen Sie ein 
Stück zur Verwirklichung 
eines verbesserten Angebotes 
bei. Mit der Auswertung der 
Fragebögen können wir die 
Voraussetzungen schaffen, 
damit das Älterwerden in 
unserer Gemeinde leichter 
und angenehmer wird.  
In diesen Tagen gehört aber 

auch ein Blick in die Zukunft 
dazu. Am 9. Oktober findet 
die Bürgermeisterwahl statt. 
Dieses Amt bringt eine hohe 
Verantwortung mit sich. Ich 
wünsche mir ein Ergebnis, 
das die erfolgreiche und 
kompetente Weiterführung 
der Gemeindeentwicklung 
garantiert. Nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht und gehen Sie zur 
Abstimmung. Dadurch kön-
nen Sie über die Zukunft 
unserer Gemeinde mitent-
scheiden.  
Bedanken möchte ich mich 
vor allem bei den ehrenamt-
lich engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern sowie bei  
unseren Vereinen, Verbänden 
und Organisationen, die 
durch ihren ideellen und 
finanziellen Einsatz einen 
wesentlichen Beitrag für eine 
lebens- und liebenswerte 
Gemeinde leisten. Für die 
bevorstehende Urlaubszeit 
wünsche ich allen gute Erho-
lung und besonders unseren 
Kindern und Jugendlichen 
eine schöne Ferienzeit. 
 
In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
Josef Mederer 
1. Bürgermeister 
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– Postwurfsendung an sämtliche Haushalte –

EDITORIAL 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
der Frühling steht 
bevor! Endlich 
wieder Sonne, Vo-
ge lg ez w i t s che r 
und die aufblü-
hende Natur ge-
nießen. In unse-
rem aktuellen In-
format ionsblatt 
stellen wir Ihnen  
auf der Titelseite die neuen Angebote 
der Seniorenarbeit in Schwabhausen 
vor. Herzlich einladen möchte ich Sie 
zur Seniorenkonferenz Ende März.  
Im Gemeinderat gab es einen Wech-
sel in der Fraktion der UBV Schwab-
hausen. Markus Böhm ist neues Mit-
glied des Gemeinderates. Außerdem 
freut es mich riesig, Ihnen die stolze 
Summe des Christkindlmarkterlöses 
und somit die Spende für den Sozial-
fonds nennen zu können. Herzlichen 
Dank an alle Beteiligten! Vorstellen 
möchten wir Ihnen auch unseren Na-
turschutzwächter Günther Schön. Sei-
ne Aufgaben sind so breitgefächert 
und spannend. Lesen Sie selbst. Nun 
wünsche ich viel Spaß mit der neuen 
Ausgabe „Aus dem Rathaus“. 
 
Herzlichst, Ihr 

 
 
 
 

Wolfgang Hörl 
Erster Bürgermeister 
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Neue Angebote für Schwabhauser Senioren  

Hildegard Schuster ist Schwabhausens neue ehrenamtliche Senio-
renbeauftragte. Sie folgt auf Gisela Hahn-Collesei, die das Amt seit 
2017 ausgeübt hat. Im Rahmen einer Gemeinderatssitzung wurde 
Frau Hahn-Collesei  herzlich für ihre wertvolle Arbeit gedankt.  
Die neue Seniorenbeauftragte möchte wissen, was ältere Men-
schen aktuell bewegt. Deshalb hat sie bereits regelmäßige Senio-
rensprechzeiten im Rathaus eingeführt. Die Termine werden je-
weils auf der Gemeindehomepage sowie in den Tageszeitungen 
veröffentlicht. Neben zahlreicher Kontaktpflege organisiert Hilde-
gard Schuster darüber hinaus die Seniorenkonferenz im Rathaus.  

Kontakt  
Seniorenbeauftragte 

 
Hildegard Schuster 

Hardtstraße 31 
85247 Schwabhausen 

 
Handy  

0157/32094294 
 

E-Mail  
seniorenbeauftrag-

te@schwabhausen.de 

Einladung zur Seniorenkonferenz 
am Donnerstag, 23. März 2023, 19.00 Uhr im Rathaus 

Die Konferenz richtet sich an die Senioren in der Gemeinde und 
an alle Aktiven (Kirche und Gesellschaft) im Seniorenbereich und 
darüber hinaus. Es gilt, die Bedeutung der älteren Menschen in 
der Wahrnehmung der Öffentlichkeit zu stärken sowie ihre Inte-
ressen gegenüber Verwaltung, Politik und Öffentlichkeit zu vertre-
ten. Ziel ist es, im Rahmen eines offenen Dialogs mit allen Betei-
ligten seniorenrelevante Themen zu besprechen, bedarfsgerechte 
Angebote zu erarbeiten und/oder auch bestehende Angebote 
neu ins Bewusstsein der Gemeindebürger zu bringen.  Die Veran-
staltung ist öffentlich. 
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Voraussichtliche  
Sitzungstermine  

 

Die Gemeinderats– und 
Ausschusssitzungen fin-
den im Sitzungssaal des 

Rathauses statt  
und beginnen, wenn nicht 

anders vermerkt, um  
19:30 Uhr.  

 
Gemeinderat 

28.03.2023 
02.05.2023 
13.06.2023 
25.07.2023 

 
Bau– und Umwelt-

ausschuss 
21.03.2023 
09.05.2023 
27.06.2023 

25.07.2023, 18:30 Uhr 

Die Gemeinde saniert seit 2017 das eigene Wasserleitungsnetz. Einige 
Maßnahmen konnten bereits abgeschlossen und die Zahl der Wasserrohr-
brüche spürbar reduziert werden. Die Verwaltung und der Gemeinderat 
haben sich dazu entschieden, dieses Jahr die Neuverlegung der Wasserlei-
tung in der Augsburger-/Münchener Straße (Staatsstraße ST2047, von der 
Ecke Münchener-/Ahornstraße bis zur Grundschule) durchzuführen.  
Die alte Asbestzementleitung (DN 150), die Anfang der 1970er Jahre ver-
legt wurde, soll durch eine größere und langlebige Gussleitung (GGG, DN 
200) ersetzt werden. Es werden Aufgaben wie Verlegung der Gussleitung in 
offener Bauweise und Mitverlegung des Glasfaserleerrohres, Umschluss der 
betroffenen Anlieger und Querung bestehender Kanalleitungen auf die 
Baufirma zukommen.  
Nach Abwägung aller Für und Wider wurde in Abstimmung aller beteiligten 
Behörden festgestellt, dass nur eine Vollsperrung zum sicheren Ablauf für 
alle Verkehrsteilnehmer führt und der Baustellenablauf gesichert und 
schnell verlaufen kann. Die Bauarbeiten werden voraussichtlich von Mai 
bis November 2023 durchgeführt und sollen in mehreren Bauabschnitten 
erfolgen. Wir möchten uns bereits jetzt für Ihr Verständnis und Ihre Geduld 
bedanken, welche durch die Unannehmlichkeiten bei einer Vollsperrung 
und Umfahrung der Baustelle entstehen. 

Neuverlegung der Wasserleitung  
Vollsperrung im Bereich Augsburger- und Münchener Straße 

Altpapier/Altkleider-
sammlungen 

Die FFW Schwabhausen und 
der TSV Arnbach sammeln 
Altpapier, die FFW Oberroth 
Altkleider an folgenden Ta-
gen im Jahr 2023: 

8. April 2023 
10. Juni 2023 

12. August 2023 
14. Oktober 2023 
9. Dezember 2023 

Landtags– und Bezirkswahl  
am 8. Oktober 2023 

Wahlhelfer gesucht 
Im Herbst findet die Wahl zum 19. Bayeri-
schen Landtag statt. Gleichzeitig mit der 
Landtagswahl werden außerdem die Be-
zirkswahlen durchgeführt.  
Möchten Sie einmal „hinter die Kulissen“ 
einer Wahl blicken? Dann machen Sie doch 
einfach mit und unterstützen uns bei der 
anstehenden Landtags– und Bezirkswahl 
am Sonntag, den 8. Oktober 2023, für 
einen Tag durch Ihre ehrenamtliche Mitar-
beit in einem Wahlvorstand.  
Bei Interesse melden Sie sich gerne im 
Schwabhauser Wahlamt unter der E-Mail 
Adresse: wahlen@schwabhausen.de oder 
direkt bei Melanie Salvamoser (Tel.: 
08138/932520). 

Schöffenwahl 2023 
 

In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2024-2028 wieder die Wahl der Schöffen statt. Schöffen sind eh-
renamtliche Richter am Amtsgericht und bei den Strafkammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich 
gleichberechtigt neben den Berufsrichtern. Genauere Informationen erhalten Sie auf der Startseite der Ge-
meindehomepage. Bei Interesse, melden Sie sich gerne im Bürgerbüro Schwabhausen.  
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Bürgerfest 
 

Das Bürgerfest findet von 
Freitag, 21.07.2023, bis 
Sonntag, 23.07.2023, auf 
der Ludwig-Thoma-Wiese in 
Schwabhausen statt.  
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Die FFW Schwabhausen und 
der TSV Arnbach sammeln 
Altpapier, die FFW Oberroth 
Altkleider an folgenden Ta-
gen im Jahr 2023: 

8. April 2023 
10. Juni 2023 

12. August 2023 
14. Oktober 2023 
9. Dezember 2023 

Landtags– und Bezirkswahl  
am 8. Oktober 2023 

Wahlhelfer gesucht 
Im Herbst findet die Wahl zum 19. Bayeri-
schen Landtag statt. Gleichzeitig mit der 
Landtagswahl werden außerdem die Be-
zirkswahlen durchgeführt.  
Möchten Sie einmal „hinter die Kulissen“ 
einer Wahl blicken? Dann machen Sie doch 
einfach mit und unterstützen uns bei der 
anstehenden Landtags– und Bezirkswahl 
am Sonntag, den 8. Oktober 2023, für 
einen Tag durch Ihre ehrenamtliche Mitar-
beit in einem Wahlvorstand.  
Bei Interesse melden Sie sich gerne im 
Schwabhauser Wahlamt unter der E-Mail 
Adresse: wahlen@schwabhausen.de oder 
direkt bei Melanie Salvamoser (Tel.: 
08138/932520). 

Schöffenwahl 2023 
 

In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2024-2028 wieder die Wahl der Schöffen statt. Schöffen sind eh-
renamtliche Richter am Amtsgericht und bei den Strafkammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich 
gleichberechtigt neben den Berufsrichtern. Genauere Informationen erhalten Sie auf der Startseite der Ge-
meindehomepage. Bei Interesse, melden Sie sich gerne im Bürgerbüro Schwabhausen.  
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Bürgerfest 
 

Das Bürgerfest findet von 
Freitag, 21.07.2023, bis 
Sonntag, 23.07.2023, auf 
der Ludwig-Thoma-Wiese in 
Schwabhausen statt.  
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 Umweltschutz & Nachhaltigkeit in Schwabhausen 

Günther Schön ist Naturschutzwächter und Biberberater für die Gemeinde 
Schwabhausen. Außerdem setzt er sich aktuell für ein besonderes Projekt 
am Rothbach ein. In diesem Informationsblatt stellt er sich und seine eh-
renamtliche Arbeit vor: 
„Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde, 
mein Name ist Günther Schön und mit diesen Zeilen möchte ich mich bei Ihnen 
kurz vorstellen. Ich bin Naturschutzwächter und Biberberater bei der Unteren 
Naturschutzbehörde Dachau und zu meinem Zuständigkeitsbereich gehört un-
ter anderem die Gemeinde Schwabhausen. Außerdem bin ich für das Landes-
amt für Umwelt als Muschelberater tätig. Natürlich alles ehrenamtlich. Zudem 
bin ich der Pächter des Fischereirechts an der Roth Schwabhausen. Ich beschäf-
tige mich seit Jahren mit der Renaturierung und ökologischen Aufwertung von 
kleinen Fließgewässern. In Zusammenarbeit mit der TU Weihenstephan (Muschelkoordinationsstelle) und 
dem Bezirk Oberbayern will ich versuchen, die in Bayern vom Aussterben bedrohte Bachmuschel wieder in 
der Roth anzusiedeln. Diese Muschel war früher überall weit verbreitet, auch im Rothbach finden sich ab und 
zu noch leere Schalen. Zurzeit laufen in der Roth gerade „Vorversuche“, die von einer Doktorandin der TU 
durchgeführt werden. Aber bevor man an die Muscheln geht, muss das ökologische Umfeld stimmen, z. B. 
die richtigen Wirtsfische müssen vorhanden sein. Deswegen werden jetzt jedes Jahr die unter anderem vom 
Bezirk geförderten Kleinfischarten eingesetzt. Damit den Fischen in Dürrezeiten das Wasser nicht ausgeht, 
habe ich bis jetzt 18 kleine (für Fische überwindbare) Rampen in den Bach eingebaut. Bin aber noch nicht 
ganz fertig, ein paar werden es noch werden. Das Bachmuschelprojekt bedeutet für mich ein kleiner aber un-
glaublich wichtiger Schritt in Richtung Bewahrung der Artenvielfalt. Am Ende des Projekts soll die Bachmu-
schel bei uns im Rothbach wieder heimisch sein und wir können so eine vom Aussterben bedrohte Tierart 
retten.“ 

Fischbesatz kommt nach Aufwertung wieder in den Sparkassenweiher  
Der Sparkassenweiher hinter dem Schwabhauser Marktplatz wurde im letzten Jahr aufgewertet. Zu Beginn 
der Aufwertung wurde der Weiher ausgelassen und abgefischt. Nun konnten wieder Fische in den Weiher 
gesetzt werden. Bauhofleiter Felix Stumpferl, der den Fischerschein besitzt, erzählt: „Wir haben Fische aus 
dem benachbarten Erlenweiher entnommen und konnten etwa 250 Rotfedern, Rotaugen und Barsche in den 
Sparkassenweiher einsetzen. Es wurde sehr schonend mit einem Netz gefischt und aufgrund des kurzen Um-
zugsweges haben die Fische jetzt schnell eine neue Heimat gefunden. Nun haben wir im Sparkassenweiher 

einen neuen Grundbesatz, der im Laufe des 
Jahres noch ergänzt wird.“ Der Bauhofleiter 
appelliert an die Bürgerinnen und Bürger bit-
te nicht selbst Fische in den Weiher einzuset-
zen, leider kommt das immer wieder vor.  
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 

ich möchte Ihnen als erstes für 
das mir entgegen gebrachte 
Vertrauen bei der Bürgermeis-
terwahl herzlich danken. Es ist 
eine allgemeine Regel, dass 
man nach den ersten 100 Ta-
gen Amtszeit ein erstes Resü-
mee zieht. Dies will ich an die-
ser Stelle und mit diesem Infor-
mationsblatt gerne machen. Mir 
macht die Arbeit im Rathaus mit 
den Mitar-
beitern, den 
Gemeinde-
räten sowie 
mit Ihnen, 
liebe Bürge- 
rinnen und 
Bürger, sehr 
viel Freude. 
Um die Ge-
meinde zukunftsfähig zu gestal-
ten, wird von den politischen 
Entscheidungsträgern, den Bür-
gerinnen und Bürgern, den Ver-
einen, Verbänden und Organi-
sationen sowie von allen am 
Gemeindeleben Beteiligten ei-
ne rücksichts- und vertrauens-
volle Zusammenarbeit erforder-
lich sein. Hierfür werde ich mei-
ne Kraft einsetzen und meinen 
Teil dazu beitragen. Ich freue 
mich auf die Herausforderun-
gen in den kommenden Jahren 
und meine Arbeit für die Ge-
meinde. 

In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 
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Das erste Oberrother Winterfest am 19. November 
vergangenen Jahres war ein großer Publikumsmag-
net. Der Hof der Familie Weissenbeck wurde für 
einen Nachmittag zu einem heimeligen Markt um-
gestaltet und die schmucken Verkaufsbuden luden 
zum Verweilen ein. Jung und Alt waren schon Mo-
nate vorher intensiv damit beschäftigt, für diesen 
Tag alles gut vorzubereiten. Alle Oberrother Verei-
ne (Burschenverein, Chronikverein, Freiwillige Feu-
erwehr, Gartenbauverein, Krieger- und Soldaten-
verein, Schützenverein, Stockclub), die Jugend-
gruppe sowie der Pfarrgemeinderat und die Pfarrei 
wollten sich bei diesem Fest einbringen. Der Rein-
erlös sollte dann allen Gruppen und einem sozia-
len Zweck zugute kommen. Die zum Verkauf ange-
botenen Artikel bzw. Geschenke wie die adventli-
chen Basteleien, die Handarbeiten, Holz- und Me-
tallkunstwerke, aber auch Kulinarisches für die 
Küche, waren selbst gefertigt. Für das leibliche 
Wohl war auch bestens gesorgt und es gab Gebra-
tenes aus der Pfanne, Grillwürste, Gulaschsuppe 
und natürlich auch Kaffee mit Kuchen. Glühwein, 
Kinderpunsch und andere Getränke durften nicht 
fehlen. Auch beim Basteln und Geschichten vorle-

sen fühlten sich die Kinder bestens betreut. Es 
herrschte reger Betrieb bei dem Fest und es war bis 
in die Abendstunden ein Kommen und Gehen. Die 
Verantwortlichen des Organisationsteams bedank-
ten sich ausdrücklich bei allen, die beigetragen 
haben, dass dieses Fest so gelungen ist. Bei den 
Oberrother Gruppen und Vereinen, der Familie 
Franz Weissenbeck, bei Hans Schneider aus Ar-
metshofen, den Familien Hofreiter und Kneidl aus 
Sulzemoos und bei allen, die so fleißig und tatkräf-
tig beim Auf- und Abbauen geholfen haben, den 
Kinderbetreuern, dem Kirchenchor und den Singing 
Kids und bei allen, die gebastelt, gewerkelt, ge-
kocht und verkauft haben. Ferner sagten sie ein 
herzliches „Vergelt's Gott“ all jenen, die an diesem 
Tag etwas gekauft haben und so der stolze Reiner-
lös von 7.138,03 Euro zustande kam. Dieser Be-
trag wurde auf alle Oberrother Gruppen und Ver-
eine sowie für den Sozialfond der Gemeinde und 
für die Ausrüstung des „Helfer vor Ort“ Schwab-
hausen aufgeteilt. „Wir hoffen, dass sich so ein 
schönes Fest wiederholen lässt und freuen uns auf 
das nächste Mal“, so das Organisationsteam. 

Roland Straucher 

Die Übergabe des Erlöses vom Oberrother Winterfest fand im Rathaus statt. Die Mitglieder des Organisationsteams mit 
Roland Straucher (links), Christine Schneider (Mitte) und Marianne Kugler (2. von rechts) überreichten Bürgermeister 
Josef Baumgartner für den Sozialfond der Gemeinde sowie an Markus Crhak (rechts) und Max Gailer (2. von links) für 
den „Helfer vor Ort“ des Roten Kreuzes jeweils 1.570 Euro. Josef Baumgartner freute sich bei der Übergabe über das 
bürgerschaftliche Engagement der Oberrother Gruppen und Vereine. Er bedankte sich zusammen mit Franz Lamm  
(2. von links) für den stolzen Betrag und lobte den Zusammenhalt der Oberrother Bürgerinnen und Bürger.  
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
bereits jetzt möchte ich einen 
ganz persönlichen Dank an 
diejenigen richten, die mir in 
den vergangenen Jahren das 
Vertrauen geschenkt sowie 
meine Arbeit in der Gemein-
de und für die Bürgerinnen 
und Bürger unterstützt haben. 
Es konnten zukunfts- und 
richtungsweisende Projekte 
umgesetzt und angegangen 
werden. Im Nachhinein wa-
ren die Entscheidungen im-
mer richtig und zum Wohle 
der Allgemeinheit, ohne da-
bei die finanzielle Nachhal-
tigkeit zu vernachlässigen. 
Mit dem Haushalt 2011 wird 
die Kontinuität der seit Jahren 
praktizierten grundsoliden 

Finanzplanung fortgeführt. 
Sie ist für mich ein Kernstück 
zur Sicherstellung von Gestal-
tungsmöglichkeiten in der 
Gemeinde. Bei einem sehr 
hohen Investitionsniveau  
konnte gleichzeitig der Stand 
der allgemeinen Schulden 
reduziert werden. Eine niedri-
ge Verschuldung ist gerade in 
der heutigen Zeit überaus 
wichtig, um handlungsfähig 
zu bleiben und sich nicht zu 
Lasten der künftigen Genera-
tionen zu überschulden. „Die 
Schulden von heute sind die 
Zinsen von morgen. Und 
diese müssen unsere Kinder 
bezahlen“, war schon immer 
meine Devise. Neben zahlrei-
chen Einzelmaßnahmen wie 
die Ausstattung von Spielplät-
zen, Straßenbaumaßnahmen 
und dem Erwerb von 
Grundstücken ist das größte 
Projekt in diesem Jahr der 
Bau des Kinderhauses am 
Schulgelände. Dort werden 
künftig neben den drei Hort- 
auch vier Kinderkrippengrup-
pen untergebracht sein.  
Damit kann die Gemeinde 
ihr vorhandenes Betreuungs-
angebot weiter ausbauen 
und den Eltern die heute oft 
existenzielle Vereinbarkeit von 
Familie und Berufsleben 
erleichtern. Die Betreuungs-

angebote für Kinder sind 
mittlerweile zu einem wichti-
gen Standortfaktor gewor-
den, der immer öfter über die 
Wahl des Wohnortes ent-
scheidet. Es freut mich be-
sonders, dass gerade unter 
jungen Familien die Gemein-
de als attraktiver und lebens-
werter Wohnort gesehen 
wird. Aber auch die älteren 
Mitbürgerinnen und -bürger 
liegen mir am Herzen.  
Gemeinsam mit dem Ge-
meinderat habe ich es mir 
zum Ziel gesetzt, die verschie-
denen Lebensbereiche der 
älteren Generation zu verbes-
sern. Der erste Schritt dazu 
war in Erfahrung zu bringen, 
was für Wünsche und Vorstel-
lungen vorhanden sind und 
welche Versorgungsangebote 
verbessert werden können. 
Für den enormen Rücklauf 
der Fragebögen möchte ich 
mich recht herzlich bedan-
ken. Durch Ihre Teilnahme 
an der Aktion tragen Sie ein 
Stück zur Verwirklichung 
eines verbesserten Angebotes 
bei. Mit der Auswertung der 
Fragebögen können wir die 
Voraussetzungen schaffen, 
damit das Älterwerden in 
unserer Gemeinde leichter 
und angenehmer wird.  
In diesen Tagen gehört aber 

auch ein Blick in die Zukunft 
dazu. Am 9. Oktober findet 
die Bürgermeisterwahl statt. 
Dieses Amt bringt eine hohe 
Verantwortung mit sich. Ich 
wünsche mir ein Ergebnis, 
das die erfolgreiche und 
kompetente Weiterführung 
der Gemeindeentwicklung 
garantiert. Nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht und gehen Sie zur 
Abstimmung. Dadurch kön-
nen Sie über die Zukunft 
unserer Gemeinde mitent-
scheiden.  
Bedanken möchte ich mich 
vor allem bei den ehrenamt-
lich engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern sowie bei  
unseren Vereinen, Verbänden 
und Organisationen, die 
durch ihren ideellen und 
finanziellen Einsatz einen 
wesentlichen Beitrag für eine 
lebens- und liebenswerte 
Gemeinde leisten. Für die 
bevorstehende Urlaubszeit 
wünsche ich allen gute Erho-
lung und besonders unseren 
Kindern und Jugendlichen 
eine schöne Ferienzeit. 
 
In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
Josef Mederer 
1. Bürgermeister 

Lesen Sie in dieser Ausgabe 
Seite 2 
Margot Hartmann neue Büchereiassistentin 
 
Seite 3 
Kommunale Verdienstmedaille für Josef Mederer 
 
Seite 4 
Tag der offenen Tür am Pumpwerk - Anschluss 
nach Dachau war die richtige Entscheidung 
 
Seite 5 
Kinderhausneubau schreitet voran 

Seite 6 
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– Postwurfsendung an sämtliche Haushalte –

EDITORIAL 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
der Frühling steht 
bevor! Endlich 
wieder Sonne, Vo-
ge lg ez w i t s che r 
und die aufblü-
hende Natur ge-
nießen. In unse-
rem aktuellen In-
format ionsblatt 
stellen wir Ihnen  
auf der Titelseite die neuen Angebote 
der Seniorenarbeit in Schwabhausen 
vor. Herzlich einladen möchte ich Sie 
zur Seniorenkonferenz Ende März.  
Im Gemeinderat gab es einen Wech-
sel in der Fraktion der UBV Schwab-
hausen. Markus Böhm ist neues Mit-
glied des Gemeinderates. Außerdem 
freut es mich riesig, Ihnen die stolze 
Summe des Christkindlmarkterlöses 
und somit die Spende für den Sozial-
fonds nennen zu können. Herzlichen 
Dank an alle Beteiligten! Vorstellen 
möchten wir Ihnen auch unseren Na-
turschutzwächter Günther Schön. Sei-
ne Aufgaben sind so breitgefächert 
und spannend. Lesen Sie selbst. Nun 
wünsche ich viel Spaß mit der neuen 
Ausgabe „Aus dem Rathaus“. 
 
Herzlichst, Ihr 

 
 
 
 

Wolfgang Hörl 
Erster Bürgermeister 
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Neue Angebote für Schwabhauser Senioren  

Hildegard Schuster ist Schwabhausens neue ehrenamtliche Senio-
renbeauftragte. Sie folgt auf Gisela Hahn-Collesei, die das Amt seit 
2017 ausgeübt hat. Im Rahmen einer Gemeinderatssitzung wurde 
Frau Hahn-Collesei  herzlich für ihre wertvolle Arbeit gedankt.  
Die neue Seniorenbeauftragte möchte wissen, was ältere Men-
schen aktuell bewegt. Deshalb hat sie bereits regelmäßige Senio-
rensprechzeiten im Rathaus eingeführt. Die Termine werden je-
weils auf der Gemeindehomepage sowie in den Tageszeitungen 
veröffentlicht. Neben zahlreicher Kontaktpflege organisiert Hilde-
gard Schuster darüber hinaus die Seniorenkonferenz im Rathaus.  

Kontakt  
Seniorenbeauftragte 

 
Hildegard Schuster 

Hardtstraße 31 
85247 Schwabhausen 

 
Handy  

0157/32094294 
 

E-Mail  
seniorenbeauftrag-

te@schwabhausen.de 

Einladung zur Seniorenkonferenz 
am Donnerstag, 23. März 2023, 19.00 Uhr im Rathaus 

Die Konferenz richtet sich an die Senioren in der Gemeinde und 
an alle Aktiven (Kirche und Gesellschaft) im Seniorenbereich und 
darüber hinaus. Es gilt, die Bedeutung der älteren Menschen in 
der Wahrnehmung der Öffentlichkeit zu stärken sowie ihre Inte-
ressen gegenüber Verwaltung, Politik und Öffentlichkeit zu vertre-
ten. Ziel ist es, im Rahmen eines offenen Dialogs mit allen Betei-
ligten seniorenrelevante Themen zu besprechen, bedarfsgerechte 
Angebote zu erarbeiten und/oder auch bestehende Angebote 
neu ins Bewusstsein der Gemeindebürger zu bringen.  Die Veran-
staltung ist öffentlich. 
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Voraussichtliche  
Sitzungstermine  

 

Die Gemeinderats– und 
Ausschusssitzungen fin-
den im Sitzungssaal des 

Rathauses statt  
und beginnen, wenn nicht 

anders vermerkt, um  
19:30 Uhr.  

 
Gemeinderat 

28.03.2023 
02.05.2023 
13.06.2023 
25.07.2023 

 
Bau– und Umwelt-

ausschuss 
21.03.2023 
09.05.2023 
27.06.2023 

25.07.2023, 18:30 Uhr 

Die Gemeinde saniert seit 2017 das eigene Wasserleitungsnetz. Einige 
Maßnahmen konnten bereits abgeschlossen und die Zahl der Wasserrohr-
brüche spürbar reduziert werden. Die Verwaltung und der Gemeinderat 
haben sich dazu entschieden, dieses Jahr die Neuverlegung der Wasserlei-
tung in der Augsburger-/Münchener Straße (Staatsstraße ST2047, von der 
Ecke Münchener-/Ahornstraße bis zur Grundschule) durchzuführen.  
Die alte Asbestzementleitung (DN 150), die Anfang der 1970er Jahre ver-
legt wurde, soll durch eine größere und langlebige Gussleitung (GGG, DN 
200) ersetzt werden. Es werden Aufgaben wie Verlegung der Gussleitung in 
offener Bauweise und Mitverlegung des Glasfaserleerrohres, Umschluss der 
betroffenen Anlieger und Querung bestehender Kanalleitungen auf die 
Baufirma zukommen.  
Nach Abwägung aller Für und Wider wurde in Abstimmung aller beteiligten 
Behörden festgestellt, dass nur eine Vollsperrung zum sicheren Ablauf für 
alle Verkehrsteilnehmer führt und der Baustellenablauf gesichert und 
schnell verlaufen kann. Die Bauarbeiten werden voraussichtlich von Mai 
bis November 2023 durchgeführt und sollen in mehreren Bauabschnitten 
erfolgen. Wir möchten uns bereits jetzt für Ihr Verständnis und Ihre Geduld 
bedanken, welche durch die Unannehmlichkeiten bei einer Vollsperrung 
und Umfahrung der Baustelle entstehen. 

Neuverlegung der Wasserleitung  
Vollsperrung im Bereich Augsburger- und Münchener Straße 

Altpapier/Altkleider-
sammlungen 

Die FFW Schwabhausen und 
der TSV Arnbach sammeln 
Altpapier, die FFW Oberroth 
Altkleider an folgenden Ta-
gen im Jahr 2023: 

8. April 2023 
10. Juni 2023 

12. August 2023 
14. Oktober 2023 
9. Dezember 2023 

Landtags– und Bezirkswahl  
am 8. Oktober 2023 

Wahlhelfer gesucht 
Im Herbst findet die Wahl zum 19. Bayeri-
schen Landtag statt. Gleichzeitig mit der 
Landtagswahl werden außerdem die Be-
zirkswahlen durchgeführt.  
Möchten Sie einmal „hinter die Kulissen“ 
einer Wahl blicken? Dann machen Sie doch 
einfach mit und unterstützen uns bei der 
anstehenden Landtags– und Bezirkswahl 
am Sonntag, den 8. Oktober 2023, für 
einen Tag durch Ihre ehrenamtliche Mitar-
beit in einem Wahlvorstand.  
Bei Interesse melden Sie sich gerne im 
Schwabhauser Wahlamt unter der E-Mail 
Adresse: wahlen@schwabhausen.de oder 
direkt bei Melanie Salvamoser (Tel.: 
08138/932520). 

Schöffenwahl 2023 
 

In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2024-2028 wieder die Wahl der Schöffen statt. Schöffen sind eh-
renamtliche Richter am Amtsgericht und bei den Strafkammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich 
gleichberechtigt neben den Berufsrichtern. Genauere Informationen erhalten Sie auf der Startseite der Ge-
meindehomepage. Bei Interesse, melden Sie sich gerne im Bürgerbüro Schwabhausen.  
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 Umweltschutz & Nachhaltigkeit in Schwabhausen 

Günther Schön ist Naturschutzwächter und Biberberater für die Gemeinde 
Schwabhausen. Außerdem setzt er sich aktuell für ein besonderes Projekt 
am Rothbach ein. In diesem Informationsblatt stellt er sich und seine eh-
renamtliche Arbeit vor: 
„Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde, 
mein Name ist Günther Schön und mit diesen Zeilen möchte ich mich bei Ihnen 
kurz vorstellen. Ich bin Naturschutzwächter und Biberberater bei der Unteren 
Naturschutzbehörde Dachau und zu meinem Zuständigkeitsbereich gehört un-
ter anderem die Gemeinde Schwabhausen. Außerdem bin ich für das Landes-
amt für Umwelt als Muschelberater tätig. Natürlich alles ehrenamtlich. Zudem 
bin ich der Pächter des Fischereirechts an der Roth Schwabhausen. Ich beschäf-
tige mich seit Jahren mit der Renaturierung und ökologischen Aufwertung von 
kleinen Fließgewässern. In Zusammenarbeit mit der TU Weihenstephan (Muschelkoordinationsstelle) und 
dem Bezirk Oberbayern will ich versuchen, die in Bayern vom Aussterben bedrohte Bachmuschel wieder in 
der Roth anzusiedeln. Diese Muschel war früher überall weit verbreitet, auch im Rothbach finden sich ab und 
zu noch leere Schalen. Zurzeit laufen in der Roth gerade „Vorversuche“, die von einer Doktorandin der TU 
durchgeführt werden. Aber bevor man an die Muscheln geht, muss das ökologische Umfeld stimmen, z. B. 
die richtigen Wirtsfische müssen vorhanden sein. Deswegen werden jetzt jedes Jahr die unter anderem vom 
Bezirk geförderten Kleinfischarten eingesetzt. Damit den Fischen in Dürrezeiten das Wasser nicht ausgeht, 
habe ich bis jetzt 18 kleine (für Fische überwindbare) Rampen in den Bach eingebaut. Bin aber noch nicht 
ganz fertig, ein paar werden es noch werden. Das Bachmuschelprojekt bedeutet für mich ein kleiner aber un-
glaublich wichtiger Schritt in Richtung Bewahrung der Artenvielfalt. Am Ende des Projekts soll die Bachmu-
schel bei uns im Rothbach wieder heimisch sein und wir können so eine vom Aussterben bedrohte Tierart 
retten.“ 

Fischbesatz kommt nach Aufwertung wieder in den Sparkassenweiher  
Der Sparkassenweiher hinter dem Schwabhauser Marktplatz wurde im letzten Jahr aufgewertet. Zu Beginn 
der Aufwertung wurde der Weiher ausgelassen und abgefischt. Nun konnten wieder Fische in den Weiher 
gesetzt werden. Bauhofleiter Felix Stumpferl, der den Fischerschein besitzt, erzählt: „Wir haben Fische aus 
dem benachbarten Erlenweiher entnommen und konnten etwa 250 Rotfedern, Rotaugen und Barsche in den 
Sparkassenweiher einsetzen. Es wurde sehr schonend mit einem Netz gefischt und aufgrund des kurzen Um-
zugsweges haben die Fische jetzt schnell eine neue Heimat gefunden. Nun haben wir im Sparkassenweiher 

einen neuen Grundbesatz, der im Laufe des 
Jahres noch ergänzt wird.“ Der Bauhofleiter 
appelliert an die Bürgerinnen und Bürger bit-
te nicht selbst Fische in den Weiher einzuset-
zen, leider kommt das immer wieder vor.  
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